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Neuer Baum
Ein Silberahorn ersetzt die Kas-

tanie, die im Herbst im Pfarrgar-
ten von St. Lambertus Asche-
berg gefällt wurde. | Lokales

Neue Reihe
Mit dem Film „Ballon“ beginnen

in Sendenhorst die „Politisch-
kulturellen Wochen“ zum Thema

Wiedervereinigung. | Lokales

Kurz
notiert

Winterwanderung
nach Albersloh

RINKERODE. Die Kolpingsfamilie
veranstaltet wie jedes Jahr eine
Winterwanderung. Treffpunkt dazu
ist am Samstag, 11. Januar, ab 14
Uhr auf dem Dorfplatz. Die Grup-
pe wandert von Rinkerode nach
Albersloh. Dort ist eine Einkehr in
der Gaststätte Geschermann vorge-
sehen. „Wer mag, kann die Stre-
cke dann entweder zurück laufen
oder die Möglichkeit nutzen, mit
einem Pkw zurückzufahren“, teilt
die Kolpingsfamilie mit, die sich
über eine rege Teilnahme an der
Veranstaltung freuen würde.

Nach alter
Tradition

Morgen 7°| 2°
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Heimatverein Rinkerode hält
das Backhaus instand| Lokales

Bücherei ist online
Scheckkarten lösen Leseausweise in Papierform ab

Passend zum Jahresbeginn
startet das Team der Katholi-
schen Öffentlichen Bücherei
St. Regina in ein neues digi-
tales Zeitalter: Die Ausleihe
und Rückgabe der Medien
wird ab Januar vollständig
elektronisch bearbeitet.

DRENSTEINFURT. Zudem, so
das Team, kann der Medien-
bestand mit Büchern, „Ton-
ies“, CDs und DVDs künftig on-
line eingesehen werden. „Da-
mit dies alles möglichst rei-
bungslos verläuft, hat das Bü-
chereiteam schon etliche
neue Leseausweise vorberei-

tet und wird diese Ausweise
im Scheckkartenformat allen
bisherigen Lesern kostenfrei
zur Verfügung stellen“, heißt
es in der Mitteilung der KÖB.

Die im Umlauf befindlichen
Leseausweise in Papierform
können dagegen nicht mehr
verwendet werden. Für neue
Büchereinutzer kostet der
Ausweis – ebenso wie bei Ver-
lust – zwei Euro. Kinder, die
schon selbst lesen, können
auf Wunsch der Erziehungs-
berechtigten einen eigenen
Leseausweis bekommen.
„Dies kann die Lesefrequenz
erhöhen und dadurch die Fan-

tasie beflügeln und das Text-
verständnis verbessern“, ist
sich das KÖB-Team sicher.
„Zusammen mit den ausgelie-
henen Medien erhalten die Le-
ser einen Bon mit Angaben zu
den entliehenen Titeln und
mit den entsprechenden
Rückgabedaten.“

Die bisherigen Leihfristen
und Gebühren ändern sich
durch diese Umstellung nicht.
Wie gehabt, kostet jedes aus-
geliehene Medium zehn Cent
und darf maximal drei Wo-
chen genutzt werden. Danach
ist eine Verlängerung mög-
lich. Wer möchte, kann das

gewünschte Medium auch
persönlich, telefonisch oder
online vorbestellen. Das kos-
tet für jeden Titel 50 Cent, die
bei der nächsten Ausleihe zu
zahlen sind. Die Rückgabefrist
von Medien, die ein anderer
Nutzer vorbestellt hat, ist
nicht verlängerbar.

Im Internet zu finden ist die
Bücherei unter webopac.bis
tum-muenster.de im Index A
bis D unter „Drensteinfurt St.
Regina“. Dort ist direkt zu se-
hen, ob ein Buch zurzeit ver-
fügbar oder ausgeliehen ist.
Zudem kann gezielt nach Ti-
teln und Autoren gesucht wer-
den. „Sofern die datenschutz-
rechtliche Zustimmung er-
teilt wurde, kann sich jeder
Ausweisinhaber ein Online-
Leserkonto freischalten las-
sen. Damit erhält man eine
Aufstellung über seine ausge-
liehenen Medien mit Angaben
zu den Rückgabeterminen
und man kann damit auch Ti-
tel vorbestellen und bis zu
zwei Mal verlängern“, heißt es
in der Mitteilung.

Das Team der Bücherei im Alten Pfarrhaus freut sich über das
neue Online-Angebot. Foto: Bücherei

Familiensport der
SG Sendenhorst

SENDENHORST. Am Sonntag, 5. Ja-
nuar, findet der nächste Familien-
sport der SG-Turnabteilung unter
dem Motto „Winterolympiade“
statt. Von 10 bis 12 Uhr gibt es
viele Geräteaufbauten zu erkun-
den. Passend zum Olympiajahr
sind auch einige Stationen aufge-
baut, nach deren Durchführung
eine Urkunde für jeden Teilneh-
mer winkt. Der Kostenbeitrag für
den Familiensport beträgt weiter-
hin einen Euro pro Person. Eine
Mitgliedschaft in der SG Senden-
horst ist nicht erforderlich.

„Blind-Date-
Kaffeetrinken“

DRENSTEINFURT. „Kaffeetrinken,
ohne vorher zu wissen, wo und
mit wem? Das ist spannend und
unterhaltsam“, findet die Kolpings-
familie und lädt deshalb am Sams-
tag, 8. Februar, um 15 Uhr wieder
zum „Blind-Date-Kaffeetrinken“
ein. Treffpunkt ist der Kirchplatz.
Dort gibt es die Auskunft, wo die
Kaffeetafel gedeckt sein wird. An-
meldungen nimmt bis zum 2. Feb-
ruar Elisabeth Leuckert, Tel.
0 25 08 / 99 79 16, entgegen.

Zumba-Kursus
des SV Herbern

HERBERN. Am Dienstag, 7. Januar,
startet von 17.30 bis 18.25 Uhr
wieder ein Zumba-Kursus des SV
Herbern für Jugendliche ab 14
Jahren und Erwachsene. Die Teil-
nahmegebühr beträgt für SVH-
Mitglieder 21 Euro und für Nicht-
mitglieder 42 Euro. Geleitet wird
das Angebot von Karolina Woita-
schek. Nähere Informationen unter
Tel. 01 76 / 63 44 12 28.

Neue „Engel“
In der neuen Version der TV-Serie derrr
70-er Jahre gehen Kristen Stewart, Elllla

Balinska und Naomi Scott als „3 Engggel
für Charlie“ auf Verbrecherjagd. | Kiiino

48317 Drensteinfurt

Öffnungszeiten:
Di.–So.–Fei.

12.00–22.00 Uhr
Mo. Ruhetag

Neueröffnung
Ab soffort fifindden Sie uns in dder

Bürener Straße 58
in Drensteinfurt.

Unsere Eröffnungsangebote finden Sie
im innenliegenden Prospekt!

· Bürener Straße 58 · 48317 Drensteinfurt

MEHR AUF HARDECK.DE

Mehr v�Testsieger
FROHES NEUES SPAR

Mehr Angebote vom Testsieger
finden Sie jede Woche neu auf hardeck.de

und in unseren Häusern.

VIELE
AKTIONEN
IN UNSEREN
HÄUSERN

ElectronicPartner
EP:Närmann

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508 984161
www.ep-naermann.de
Ihr TechniSat-Vertragspartner vor Ort

Service
macht den

Unterschied

TV, HIFI, VIDEO, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION, HEIMVERNETZUNG

Neuer Spezial-Kurs

Abnehmen 2-10 kg ab Januar

Raiffeisenstraße 4b · 48317 Drensteinfurt · info@wellness-oase.net
www.wellness-oase.net

PROFI FÜR RÜCKEN
UND GELENKE

Krankenkassen – Erstattung
bis zu 100% möglich

axis für Physiotherapie
tness- & Gesundheitsstudio

Jetzt anmelden!
0 25 08 - 99 76 35
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Küchen-
modernisierung
Einbaugeräte
Kundendienst

S 02382 /888660
www.electroplus-ahlen.de
Oststr. 3–5 · 59227 Ahlen

DINKELMANN

www.ag-muensterland.de

MIT UNS
SIND SIE IMMER
AUF DEM
LAUFENDEN!

www.ag-muensterland.de

IHREWELT
WIRMACHEN

BUNTER!



So 5. Januar

ASCHEBERG

„Café Jedermann“
15 bis 16.30 Uhr
Caritas-Wohnheim

HERBERN

Abschlussgottesdienst
der Sternsingeraktion
10.30 Uhr
St.-Benedikt-Kirche

DAVENSBERG

Neujahrsempfang des
Seelsorgeteams und
Pfarreirats der Pfarrei
St. Lambertus
17 Uhr
St.-Anna-Kirche

Einladung an alle Katholiken
aus Ascheberg, Davensberg
und Herbern

Mo 6. Januar

WALSTEDDE

DRK-Blutspende
16.30 bis 20.30 Uhr
Paul-Gerhardt-Haus

WALSTEDDE

Treffen des Kreises
alleinstehender
Frauen
14.30 Uhr
Pfarrheim

DRENSTEINFURT

Café Kidz
16 bis 18 Uhr
Kulturbahnhof

DRENSTEINFURT

Kreuzbund
Selbsthilfegruppe
19.30 Uhr
Alte Küsterei
Kirchplatz 1 a

SENDENHORST

Caritas-Kleider-
kammer geöffnet
16 bis 18 Uhr
Kleiderkammer
Südstraße 8

HERBERN

Drei-Königs-Gang
17 Uhr
Treffpunkt: Kirchplatz

Rundgang durch Westerwinkel,
ab 18 Uhr Schnittchen und
Gesang im Sportheim des SVH,,
Nichtmitglieder willkommen

Di 7. Januar

WALSTEDDE

KFD: Besuch der
Krippen im Dorf
17 Uhr
Treffpunkt: An der Kirche

Anmeldung unter 0 23 87/
94 14 76

ASCHEBERG

Sprechstunde von
Pfarrer Schürmeyer
16 bis 18 Uhr
Pfarrhaus St. Lambertus

DRENSTEINFURT

Kleiderkammer
geöffnet und
Spendenannahme
9 bis 11 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

DRENSTEINFURT

Lebensmittelausgabe
der Tafel
11 bis 13 Uhr und
16 bis 18 Uhr
Ausgabestelle
Westwall 46

DRENSTEINFURT

Treffen der Caritas-
Senioren
14.30 Uhr
Altes Pfarrhaus

DRENSTEINFURT

Frühstück des
Seniorennetzwerks
9 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

DRENSTEINFURT

DAF-Sprechstunde
für Flüchtlinge
17.30 bis 19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus
Bahnhofstraße 12

DRENSTEINFURT

Kartenvorverkauf für
das 13. Filmfrühstück
18.30 bis 19 Uhr
Altes Pfarrhaus

DRENSTEINFURT

Caritas-Punkt
Sprechstunde
17 bis 19 Uhr
Alte Küsterei

RINKERODE

Seniorengemeinschaft
15 Uhr
Pfarrzentrum
Sankt-Pankratius-Kirchplatz 3

ALBERSLOH

Bürgermensa:
Fahrdienst
11.30 Uhr
Ab Autohaus Breul

SENDENHORST

Caritas-Kleider-
kammer geöffnet
9 bis 11 Uhr
Kleiderkammer
Südstraße 8

SENDENHORST

Sendenhorster
Tafel geöffnet
15 bis 16.30 Uhr
Tafel
Hoetmarer Straße 34

SENDENHORST

Bürgermensa
12 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

Mi 8. Januar

ASCHEBERG

Oldtimertreffen des
AC Ascheberg
16 Uhr
Gaststätte Breilklause

ASCHEBERG

Spielenachmittag des
Heimatvereins
15 Uhr
Spieker (Rohlmanns Hof)

ASCHEBERG

Sprechstunde des
Bürgermeisters
Dr. Bert Risthaus
16 bis 17.30 Uhr
Rathaus

Nach Absprache auch
telefonische Erreichbarkeit
unter 0 25 93/6 09 11 00

RINKERODE

Sozialsprechstunde
der Caritas
17 bis 18 Uhr
Pfarrzentrum

Do 9. Januar

ASCHEBERG

DRK-
Seniorengymnastik
9 und 10 Uhr
DRK-Heim
Bahnhofsweg 3

ASCHEBERG

Offene Sprechstunde
des Seniorenbeirats
10 bis 12 Uhr
Rathaus

ASCHEBERG

Tafel-Ausgabe
13 bis 14.30 Uhr und
15 bis 16 Uhr
Tafel
Nordweststraße 3

HERBERN

Tafel-Ausgabe
13 bis 14 Uhr
Jochen-Klepper-Haus
Ostlandstraße 7

DRENSTEINFURT

Mio-Elterncafé
9.30-11.30 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

DRENSTEINFURT

Wochenmarkt
8 bis 13 Uhr
Marktplatz

DRENSTEINFURT

Spieletreff für junge
Erwachsene
18 bis 21 Uhr
Kulturbahnhof

SENDENHORST

Sprechstunde des
Bürgermeisters
15 bis 17 Uhr
Rathaus

Telefonische Erreichbarkeit
unter 0 25 26/30 31 24

Fr 10. Januar

DRENSTEINFURT

Rehasport- und
Genesesprechstunde
10 bis 11 Uhr
Elan e.V.

Weitere Informationen unter
0 25 08/270

DRENSTEINFURT

Neujahrsempfang der
CDU-Ortsunion
19 Uhr
Alte Post

HERBERN

Theaterstück
„De Wunnerdoktor“
19 Uhr
Aula der Profilschule

Karten unter 0 25 99/644

ALBERSLOH

Mitgliederversamm-
lung der CDU-
Ortsunion
19 Uhr
Restaurant Geschermann

Sa 11. Januar

HERBERN

Theaterstück
„De Wunnerdoktor“
17 Uhr
Aula der Profilschule

Karten unter 0 25 99/644

HERBERN

Dankeschön-
Nachmittag der
Sternsingeraktion
14 Uhr
Treffpunkt: Pfarrheim

Gemeinsames Bowlen

DRENSTEINFURT

Malteser-Kleider-
kammer geöffnet
9 bis 11.30 Uhr
Malteser-Kleiderkammer
Sendenhorster Straße 6

DRENSTEINFURT

„Tag für mich“
9 bis 16 Uhr
Malteserstift
Hammer Straße 7

SENDENHORST

Theaterstück „Bessen,
Beer un Beaujolais“
19.30 Uhr
Aula der Realschule St. Martin
Auf der Geist 7

(weitere Informationen bei den
Veranstaltern und im Internet,
alle Angaben ohne Gewähr)

Kalender Samstag, 4. Januar 2020

Das Deutsche Rote Kreuz lädt am Montag (6. Januar) zu einem
Blutspendetermin in Walstedde ein. Von 16.30 bis 20.30 Uhr steht
das Entnahmeteam im Paul-Gerhardt-Haus bereit. Foto: imagoimages

Der Frühjahrsbasar „Rund ums Kind“ findet am 1. Februar (Samstag) von 9 bis 11 Uhr in der Aula der Profilschule in Herbern statt.
Schwangere mit einer Begleitperson erhalten bereits um 8.30 Uhr Einlass. Angeboten werden gut erhaltene Frühjahrs- und Sommerbeklei-
dung, Babyausstattung, Spielzeug, Fahrzeuge, Bücher und vieles mehr. Die Annahme der Ware ist am 31. Januar (Freitag) von 16 bis 18 Uhr.
Pro Kunde können 80 Teile angeboten werden. Es wird darum gebeten, die Ware mit Kundennummer versehen abzugeben. Ab Montag
(6. Januar) können Kundennummer, Auszeichner und Etiketten bei Silke Mürmann unter 0 25 99/9 14 32 46 ausgeliehen werden. Pro Kunden-
nummer wird eine Materialumlage von zwei Euro erhoben. Foto: Gernot Gierschner

Gratulation
• Antonia Hemkemeyer aus Rinkerode wird am 4. Januar 90 Jahre alt.
• Irmgard Goroncy aus Drensteinfurt wird am 4. Januar 80 Jahre alt.
• Heinrich Litoborski aus Sendenhorst wird am 5. Januar 80 Jahre alt.
• Hermann Werning aus Drensteinfurt wird am 6. Januar 80 Jahre alt.
• Nora und Hans-Jürgen Hülsmann aus Sendenhorst feiern am 6. Januar
das Fest der Goldenen Hochzeit.
• Paul Rüther aus Drensteinfurt wird am 8. Januar 85 Jahre alt.
• Anton Weber aus Drensteinfurt wird am 9. Januar 85 Jahre alt.

Gottesdienste
Katholisch
• St. Regina, Drensteinfurt: Samstag 18 Uhr Vorabendmesse mit Einzug der
Sternsinger; Sonntag um 11 Uhr Messe und um 18 Uhr Messe.
• St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 9.30 Uhr Messe mit Aussendung der Sternsinger.
• St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 9.30 Uhr Messe mit Sternsingern.
• St. Georg, Ameke: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse.
• St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 9.30 Uhr Aussendungsgottesdienst
der Sternsinger; 18 Uhr Messe mit der Stadt- und Feuerwehrkapelle; Sonn-
tag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe.
• St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 8.45 Uhr Aussendungsgottesdienst
der Sternsinger; Sonntag um 9.30 Uhr und um 18 Uhr Messe.
• St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonn-
tag um 10 Uhr Messe mit Rückkehr der Sternsinger.
• St. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 8.30 Uhr und um 10.30 Uhr Messe mit Rückkehr der Sternsinger.
• St. Anna, Davensberg: Samstag um 10 Uhr Aussendung der Sternsinger,
17 Uhr Vorabendmesse mit Rückkehr der Sternsinger; Sonntag um 9 Uhr
Messe, um 17 Uhr Vesper.

Evangelisch
• Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag kein Gottesdienst.
• Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag kein Gottesdienst.
• Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
• Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst, anschließend
Neujahrs-Stehempfang.
• Gnadenkirche, Ascheberg: Sonntag um 18 Uhr Singegottesdienst mit alten
und neuen Weihnachtsliedern.
• Auferstehungskirche, Herbern: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

LAGERVERKAUF KANERT

Meisenknödel 6er-Pack 0,80 €

Sonnenblumenkerne 1 kg 1,30 €

Kaminholz ca. 1 Raummeter Buche 119,00 €

Lieferung innerhalb 10 km inklusive!

Holzbriketts eckig 10 kg 2,49 €

Geeignet für Kaminöfen, Kachelöfen und offene Kamine (1 kg = 0,249 €)

Kaminholz im Netz 2,99 €

Hartholz, ca. 22 dm²

Holz-Pellets EN plus 15 kg 4,49 €

Ökologischer Brennstoff, hoher Heizwert, saubere Verbrennung (1kg=0,299 €)

Anfeuerholz 5,0 dm² (1 dm² = 0,398 €) 1,99 €

Angebot solange der Vorrat reicht! Irrtümer vorbehalten!

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr
Telefon 0 23 82/80 52 67

Ostberg 17/ Nähe alter Güterbahnhof · Ahlen
P Parkplätze direkt vor dem Geschäft

Speisekartoffeln 10 kg 6,00 €
(1 kg = 0,60 €) festkochend, Qualität I
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Kurz
notiert

Musikwichtelkurse
für Kleinkinder

RINKERODE/DRENSTEINFURT. Auch
in Frühjahr bietet die VHS wieder
zwei Musikwichtelkurse für kleine
Musiker von 18 Monaten bis drei
Jahren an. Die Kurse beginnen am
Dienstag, 7. Januar, um 16 Uhr im
Jugendheim Rinkerode unter der
Leitung von Marlies Bozzetti sowie
am 14. Januar um 16 Uhr im Kul-
turbahnhof Drensteinfurt unter der
Leitung von Birgit Klingel. Infor-
mationen gibt es bei der VHS, Tel.
0 23 82 / 5 94 36, oder online.

www.vhs-ahlen.de

Feuerwehr holt
die Tannen ab

RINKERODE. Für die Jugendfeuer-
wehr Rinkerode beginnt das Jahr
mit der traditionellen Weihnachts-
baumsammelaktion. Der Nach-
wuchs und die aktiven Kameraden
sammeln am Samstag, 11. Januar,
zum bereits 39. Mal die ausge-
dienten Tannen ein. Diese sollten
bis 9 Uhr abgeschmückt an die
Straße gelegt werden. Jeder Haus-
halt wird angesprochen, eine
Spende für die Jugendarbeit ist
willkommen. Bewohner der Bauer-
schaften müssen sich im Vorfeld
bei Jasmin Fischer, Tel. 0160/
91650674, anmelden.

Neujahrsempfang
in Albersloh

ALBERSLOH. Am Sonntag, 5. Janu-
ar, beginnen die Gottesdienste um
9.30 Uhr in der Gnadenkirche Al-
bersloh und um 11 Uhr in der
Christuskirche Wolbeck. Danach
soll es jeweils einen kleinen Steh-
empfang zum neuen Jahr geben.
Die Evangelische Kirchengemeinde
Wolbeck/Angelmodde-Dorf/Albers-
loh lädt ein zum Gespräch bei
Sekt und Orangensaft.

RINKERODE. Gerade im Vor-
feld des Rinkeroder Weih-
nachtsmarktes, aber auch
sonst an verschiedenen Ter-
minen im Jahr, wird das alte
Backhaus hinter der Kirche
dazu benutzt, wozu es im Jahr
1780 einst errichtet worden ist:
zum Brotbacken.

Die Fäden laufenbei „Bäcker-
meister“ Bernhard Schönhoff
zusammen. Und das nicht
nur, wenn es darum geht, die
passenden Zutaten zu ver-
mengen, den Teig genau lange
genug ruhen zu lassen und
den alten Ofen auf die richtige
Temperatur zu bringen, um
am Ende als Lohn für all die
Mühen Dutzende wohlschme-
ckender Brotlaibe in den Hän-
den zu halten. Denn auch da-
ran, dass das Backhaus nun
seit genau 30 Jahren dort
steht, wo es eben steht, hat
Schönhoff erheblichen Anteil.

Der Kotten, der Ende des 18.
Jahrhunderts auf dem Rede-
cker-Hof (später Koepe, heute
Zobel) errichtet worden war,
hat eine wechselvolle Ge-
schichte hinter sich. Während
diverser Kriege diente er unter
anderem dazu, die durchzie-
henden Soldaten zu versor-
gen. „Die Preußen sind 1807
und 1812 hier gewesen. Und
auch von Napoleons Truppen

wurde das Backhaus genutzt,
um nicht zu sagen ‚miss-
braucht‘“, sagt Josef Hunke-
möller, Geschäftsführer des
Heimatvereins. Doch insbe-
sondere ist das Backhaus stets
ein Treffpunkt gewesen.

Kurz nach Ende des Zweiten
Weltkrieges fiel das Gebäude
einem Brand zum Opfer, war,
außer als Schuppen, nicht
mehr zu gebrauchen. Bis der
kürzlich verstorbene, ehema-
lige Rinkeroder Ortsvorsteher
Franz Jostes Ende der 1980-er
Jahre die Idee hatte, das Haus
vor dem kompletten Verfall zu

etten und
nutzbar zu
machen.

Und da kam
er gelernte
autechniker
ernhard
chönhoff
ns Spiel.
Unter seiner
Regie und
mit Unter-

stützung weiterer Vereine
wurde das Haus erworben,
aus der Bauerschaft Eicken-
beck ins Dorfzentrum versetzt
und neu aufgebaut. Am 5. Mai
1988 war die Grundsteinle-
gung, am 9. Juni 1988 das
Richtfest, und 1989 wurde Ein-
weihung gefeiert. Das Gebäu-

de ist Eigentum der früheren
Krankenhausstiftung und
steht auf deren Grund und Bo-
den in unmittelbarer Nähe
zum Pfarrzentrum. Um die In-
standhaltung kümmert sich
seit 30 Jahren der Heimatver-
ein, der das Backhaus dafür
nutzen darf. Doch grundsätz-
lich steht es allen Rinkeroder
Bürgern offen und kann auch
für kleine private Feiern oder
Vereinsveranstaltungen ge-
mietet werden.

Das Brotbacken spielt aber
auch heute noch eine wichtige
Rolle. Denn Bernhard Schön-
hoff möchte das Wissen um
diese Tradition weitergeben.
Er selbst hat das Backen von
seinen Großeltern erlernt, die
einen ähnlichen Ofen besa-
ßen, und schon unzählige
Gruppen angeleitet. „Beson-
ders Kinder haben einen Hei-
denspaß dabei“, sagt der 82-
Jährige lachend. „Da wird
dann jeder Laib anders ver-
ziert oder markiert, damit
nach dem Backen jedes Kind
auch sein eigenes Brot wieder-
findet.“ Den Nachwuchs so an
den Heimat- und Traditions-
gedanken heranzuführen, ist
dem Rinkeroder Verein wich-
tig. Aber auch Tagesausflüge
von Seniorenheimen kom-
men oft vor. „Die Menschen

leben richtiggehend auf und
erzählen, wie das damals bei
ihnen zu Hause gewesen ist.
Da kommen viele Erinnerun-
gen hoch“, weiß Schönhoff.

Ein paar Tipps für das per-
fekte Brot hat der Fachmann
auch noch parat. Zunächst
einmal müssen gute Zutaten
her. Denn: „Wo man nichts
rein tut, da kommt auch
nichts raus“, lautet Schön-
hoffs Devise. In den Teig gehö-
ren Mehl, Hefe, Salz, Eier –
und Milch statt Wasser. „Das
schmeckt einfach besser“, fin-
det Schönhoff. Das Kneten
und Formen ist körperlich
harte Arbeit – und besonders
anstrengend, wenn, wie
jüngst zum Weihnachts-
markt, fast 200 Brote auf ein-

mal gebacken werden sollen.
„Die haben wie immer reißen-
den Absatz gefunden“, freut
sich der Bäcker, dass gut an-
kommt, wo so viel Arbeit drin-
steckt. Etwa vier Stunden
muss der Ofen vorgeheizt wer-
den. Die Holzscheite – welche
Art man nimmt, bestimmt
am Ende den Geschmack mit
– dürfen nicht dicker sein als
ein Unterarm. Wenn das In-
nere des Ofens weiß glüht,
dann ist die richtige Hitze er-
reicht. Die Asche kommt raus,
der Teig rein. Nach einer Drei-
viertelstunde sind die Brote
fertig.

Neben dem besonders be-
liebten Stuten werden eben-
falls Vollkorn- und Schwarz-
brote zubereitet. Blechkuchen,
Dörrobst und sogar Spanferkel
sind in dem historischen Ofen
auch schon gebacken bezie-
hungsweise getrocknet wor-
den. Eine Gruppe Interessier-
ter hat sich vor Kurzem beim
Heimatverein gemeldet und
übt seit einigen Monaten re-
gelmäßig mit Bernhard
Schönhoff die richtige Hand-
habung – damit der alte Ofen
auch in 30 Jahren noch betrie-
ben werden kann.

Wem beim Spaziergang
durchs Dorf der Duft

von frisch gebackenem
Brot in die Nase steigt,
der darf vermuten, dass
die Heimatfreunde mal

wieder fleißig sind.

Von Nicole Evering

„
Wo man nichts

rein tut, da kommt
auch nichts raus.

Bernhard Schönhoff„

Viele Hände, schnelleres Ende: Wenn, wie beispielsweise zum Rinkeroder Weihnachtsmarkt, fast 200
Brote gebacken werden sollen, dann ist Bernhard Schönhoff (re.) dankbar für jede Unterstützung. Nach
mehreren Stunden Arbeit können die köstlichen Stuten dann aus dem Ofen geholt werden, den der „Bä-
ckermeister“ gerne mit Buchenholz befeuert. Fotos: Birte Moritz/Heimatverein

Mit Milch
schmeckt‘s
viel besser Der Heimatverein Rinkerode hält das Backhaus instand
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Auf einen Blick – das Wichtigste in Kürze

CDU wählt für die
Kreisversammlung
Die Kommunalwahl 2020 wirft
ihre Schatten voraus: Die CDU-
Ortsunion Drensteinfurt hat sich
getroffen, um ihre Delegierten
auf Kreisebene zu bestimmen. In
der Kreisversammlung werden
am 30. März die CDU-Kandidaten
für den Kreistag und die Ver-
sammlung des Landschaftsver-
bandes Westfalen-Lippe gewählt.
Damit auch die Ortsunion über-
regional vertreten ist, entsandte
die Mitgliederversammlung Mar-
kus Wiewel, Manuela de Vaal,
Jonas Volkmar, Josef Waldmann,
Rodegang Elkendorf, Martin Wel-
scheit, Andreas Brinkmann, Tho-
mas Hunsteger und Sabrina Salo-
mon als Delegierte.

Peter Geschermann im Doko-Glück
Alle Jahre wieder lädt die Männersodalität Albersloh zum Doppelkopf-
turnier ein. Die Organisatoren freuten sich bei der bereits 45. Auflage
über 54 Spieler, darunter zwölf Frauen. Gewinner des Abends wurde
Peter Geschermann (re.) mit erspielten 17,80 Euro. Zweiter wurde Ro-
bert Denker mit 15,90 Euro, Dritter Werner Sommer mit 14,40 Euro.
Insgesamt wurden 503,30 Euro eingespielt, die dieses Mal komplett für
die Renovierung der Ludgeruskirche gespendet werden. (Foto: Verein)

Fortunas E-Jugend geht aufs Eis
Aufs Glatteis ließ sich die E-Jugend von Fortuna Walstedde in der Hin-
runde von keinem Gegner führen. Im Rahmen der Weihnachtsfeier
aber schon: Denn dort ging es für die Nachwuchskicker in die Eishalle
nach Hamm. Auch dort gab die Mannschaft sowie das Trainer- und Be-
treuerteam ein gutes Bild ab. Nach der etwas „anderen Trainingsein-
heit“ gab es noch eine zünftige Stärkung. (Foto: Beckmann)

Kolping kocht
„Eine-Welt-Dinner“

WALSTEDDE. Die Kolpingsfamilie
möchte an dieser Stelle bereits da-
rauf hinweisen, dass am Samstag,
15. Februar, im Pfarrheim ein Ko-
chen der Kolpingmänner stattfin-
den wird. Es wird ein „Eine-Welt-
Dinner“ erstellt. Die Leitung liegt
in den bewährten Händen von
Heinz Gottmann. Anmeldungen
sind bis zum 8. Februar bei Heinz
Gottmann, Tel. 434, möglich.

Eine Weihnachtsüberraschung hatte die plattdeutsche Theatergruppe
„Dröget Schnüffelken“ kurz vor Weihnachten noch für die Kindergärten
in Sendenhorst und Albersloh parat. Im Laufe einer Probe für das neue
Stück übergaben die Ensemble-Mitglieder jeder Einrichtung einen
Scheck in Höhe von 250 Euro. Dankend nahmen die Vertreter die
Spende an und nutzten dabei auch gleichzeitig die Gelegenheit, einen
Blick hinter die Bühne zu werfen. (Foto: Dirk Vollenkemper)

Spende von „Dröget Schnüffelken“
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Kurz
notiert

Frauenhilfe feiert
Weihnachten

DRENSTEINFURT. Die evangelische
Frauenhilfe Drensteinfurt und Rin-
kerode trifft sich am Mittwoch, 8.
Januar, um 15 Uhr im Gemeinde-
haus an der Martinskirche zu
einer gemütlichen Weihnachtsfei-
er. Alle Interessierten sind hierzu
eingeladen.

Sternsinger bei den
Caritas-Senioren

DRENSTEINFURT. Das nächste Tref-
fen der Caritas-Senioren-Begeg-
nung im neuen Jahr findet am
Dienstag, 7. Januar, um 14.30 Uhr
im alten Pfarrhaus statt. Nach Kaf-
fee und Torte werden die Sternsin-
ger erwartet.

Neustart für „a la Erol‘s“
Imbiss ist innerhalb Drensteinfurts umgezogen

Das neue Jahr fängt für
Recep Erol gut an. Ges-
tern hat sein Imbiss „a la

Erol‘s“ neu eröffnet. Vom Heu-
weg ist er an die Konrad-Ade-
nauer-Straße umgezogen.
Dank eines Investors konnte
dort an der EckeBürener Straße
ein Neubau ganz nach Erols
Wünschen errichtet werden.
Helles Ambiente, 30 Sitzplätze

– im Sommer dank der Außen-
terrasse sogar noch ein paar
mehr –, eine hochwertige Ein-
richtung und eine überarbeitete
Karte, auf der nun zum Beispiel

auch Hähnchendöner zu finden
ist: Zum Neustart wartet der
Unternehmer mit einigen High-
lights auf. „In der Woche vor
Weihnachten kamen die restli-
chen Möbel“, sagt Recep Erol.
AmDonnerstagwurden die letz-
ten Handgriffe getan, bevor der
Imbiss amFreitagmittagwieder-
eröffnet wurde.
Was mit dem alten Gebäude

am Heuweg passiert, weiß Erol
indes nicht. Sein Mietvertrag
dort läuft noch bis Ende 2020,
da der Pächter nicht genau
wusste, ob die neuen Räume

tatsächlich rechtzeitig zum Ja-
nuar fertig werden.
Der Idee des Eigentümers,

dort eineSpielhalle zu errichten,
hatte der Kreis Warendorf im
Mai eine Absage erteilt. Auch
die Anwohner hatten sich da-
mals gegen diese Pläne ge-
wehrt und sich für einenVerbleib
Recep Erols in dem Gebäude
eingesetzt. Der ist nun zwar an
einem anderen Standort zu fin-
den. Er setzt aber auch weiter-
hin auf seine zahlreichen
Stammkunden – und hofft zu-
sätzlich auf viele neue. (ne)

Nach den Wünschen von
Recep Erol ist das neue
Gebäude an der Konrad-
Adenauer-Straße errichtet
wooordddeeen. Foootttooo: Eveeeringgg

Neues aus der Geschäftswelt

Die Vorgeschichte
des Mauerfalls
„Politisch-kulturelle Wochen“ der VHS

30 Jahre deutsche Einheit
bieten die Gelegenheit, zu-
rückzublicken auf die Ge-
schehnisse der Wiederver-
einigung im Jahr 1990.

SENDENHORST/DREN-
STEINFURT. Welche politi-
schen und kulturellen Ereig-
nisse führten zum Mauerfall
1989? Welche landschaftliche,
kulturelle und kulinarische
Vielfalt bieten Ost- und West-
deutschland? Welche Unter-
schiede und Gemeinsamkei-
ten gibt es bis heute – auch in
der Sichtweise auf die politi-
schen Entwicklungen und
Entscheidungen, die zur Wie-
dervereinigung geführt ha-
ben? Diesen und weiteren Fra-
gen wird im Rahmen der
„Politisch-kulturellen Wo-
chen 2020“ der Volkshoch-
schule in Ahlen, Sendenhorst
und Drensteinfurt nachge-
gangen. Vielfältige Veranstal-
tungen greifen das Thema des
Jubiläumsjahres auf und bie-
ten die Möglichkeit, sich auf
unterschiedlichste Art und
Weise mit den Geschehnissen
vor und nach der Wiederver-
einigung Deutschlands zu be-
schäftigen.

Zum Auftakt in Sendenhorst
zeigt die VHS am Donnerstag,
9. Januar, um 19.30 Uhr den
Film „Ballon“ im Haus Siek-
mann. In einem Ballon lässt
Michael „Bully“ Herbig nach
wahren Begebenheiten zwei
Familien die DDR-Flucht auf
dem Luftweg wagen: Den Fa-
milien Strelzyk und Wetzel
aus Thüringen ist 1979 klar:
Hier, in der Deutschen Demo-
kratischen Republik, können
sie nicht länger bleiben. Doch
längst kommt man nicht
mehr so einfach über die
Grenze in die BRD, vor allem,
wenn man nicht die Absicht
hat, wieder zurückzukehren.
Also entwickeln sie einen
abenteuerlichen Plan: Sie wol-
len die Republikflucht mit
einem Heißluftballon versu-
chen. Und weil an so ein Flug-
gerät schwer heranzukom-
men ist, bauen sie es einfach
selbst. Zunächst läuft das Vor-
haben gut, doch dann verliert
der Ballon im kritischen Mo-
ment an Luft. Bald kommt die
Stasi dem Fluchtversuch auf
die Schliche – schnell also
muss ein neuer Ballon gebaut
werden.

„Ballon“ ist ein Film, der sich
abseits von Herbigs sonstigen
Komödien einmal einen erns-
teren Stoff zur Grundlage sei-
nes Thriller-Dramas genom-

men hat, schreibt die VHS. Das
Drehbuch zu „Ballon“ entwi-
ckelten Thilo Röscheisen und
Kit Hopkins nach einer wah-
ren Geschichte.

Die Veranstaltung ist eine
Kooperation der VHS mit dem
Cinema Ahlen. Der Eintritt be-
trägt sechs Euro. Karten sind
an der Abendkasse erhältlich.
 Ein weiterer Kino-Abend

im Rahmen dieser Themen-
reihe findet am Donnerstag,
16. Januar, um 19.30 Uhr in
Drensteinfurt statt. In der Al-
ten Post wird „Adam und Eve-
lyn - Ein Umbruch liegt in der
Luft“ gezeigt.
 Das politische Lied in der

DDR steht im Mittelpunkt
einer Veranstaltung am Don-
nerstag, 23. Januar um 19 Uhr
im Haus Siekmann. Manfred
Kehr zeichnet ein Bild eines
facettenreichen Genres in
DDR: Es gab regimegetreue
FDJ- und SED-Lieder – ebenso
wie eine sehr aktive

Liedermacherszene. Durch die
Verschärfung der Zensur-
maßnahmen nach der SED-
Politbürositzung im Jahr 1969
stellten sich neue Herausfor-
derungen, heißt es in der An-
kündigung der VHS. Konflikte
in der DDR-Liedermachersze-
ne im Zuge der Biermann-
Ausbürgerung werden in dem
Vortrags-Konzert ebenso dar-
gestellt wie exemplarisch die
Fälle „Renft“ und „Gunder-
mann“. Auch die DDR-Pop-
und Kulturszene ist (musika-
lisches) Thema. Ein ganz be-
sonderer Lieder-Vortrag, der
zum Mitsummen, Nachden-
ken, Erinnern und kritischen
Hinterfragen einlädt. Der Ein-
tritt kostet fünf Euro.
 Eine Lesung mit Schau-

spielerin Anne Kasprik steht
am Montag, 27. Januar, um 19
Uhr im Kulturbahnhof in
Drensteinfurt und am Mitt-
woch, 29. Januar, um 19 Uhr
im Sendenhorster Haus Siek-

mann auf dem Programm.
„Ich aus dem Osten“ hat die
55-Jährige ihr Buch über-
schrieben, mit dem sie keine
Biografie im herkömmlichen
Sinn vorlegt. Sie wirft einen
resümierenden Blick zurück
auf ein versunkenes Land, das
sie noch heute ihre Heimat
nennt. Denn sie ist eine Frau
aus dem Osten – eine klare
Verortung, die ihr als ein Prä-
dikat gilt und eine ganz be-
wusste Haltung provoziert,
ein Statement ist.

Weitere Veranstaltungen im
Rahmen der „Politisch-kultu-
rellen Wochen“ der VHS folgen
im Februar.

Die erste Veranstaltung in der Reihe der „Politisch-kulturellen Wo-
chen“ in Sendenhorst ist ein Kino-Abend, der von der Flucht zweier
Familien mit einem Ballon aus der DDR erzählt. Foto: VHS

Silberahorn ersetzt
die Kastanie

ASCHEBERG
resausklang
Pfarrei St. Lam
mit der Kolpi
milie Asche
einen frisch
pflanzten S
berahorn i
Pfarrgarten
vorgestellt.
Der Gesellen-
verein hat
den Nachfol-
ger der gefäll-
ten Kastanie
gespendet.
„Wir haben
lange ge
schaut, wa
passen könnt
berichtet Bu
hard Börger
der Kirche
waltung. Es
ein Baum wer
aktuell nicht b
Eine Eiche sch
Eichenprozessionsspinners
aus, eine Linde hinterlässt
beim Blühen klebrige Spuren.
„Mit dem Silberahorn haben
wir den richtigen Baum ge-
funden, er blüht früh und
wird im Herbst rot“, stellt Bör-
ger ihn vor. „Wir haben ihn
ein bisschen versetzt. So wird
er am späten Nachmittag an
der Stelle zum Schattenspen-
der, die fürs Grillen gerne ge-
nutzt wird“, erklärt Pfarrer
Stefan Schürmeyer, warum
der Baum gegenüber der ge-
fällten Kastanie an anderer
Stelle einen
Platz gefun-
den hat.

Aus dem
Stamm des
im Herbst ge-
fällten Kastanienbaumes
wurden Scheiben gesägt. Sie
können genauso ein schönes
Dekorationsobjekt sein wie sie
als Platte für einen Stehtisch
geeignet sind. Die Baumschei-
ben liegen vorerst auf dem Ge-
lände der Firma Raters am
Breil und können dort besich-
tigt und erworben werden.
Ansprechpartner ist Christian
Raters, Tel. 0160/2524530.

Der Durchmesser der großen
Scheiben liegt bei etwa einem
Meter. Es gibt aber auch klei-
nere Scheiben. Der Preis für
die großen Scheiben richtet
sich nach der Dicke der Schei-
ben und liegt zwischen 30 und
60 Euro, teilt die Pfarrei mit.
Erste Exemplare sind schon
beim Weihnachtsmarkt der
Schützenbruderschaft St. Ka-
tharina Berg und Tal verkauft
worden.

Die Scheiben werden säge-
rau verkauft. Der Kontakt zu

Fachbetrie-
ben, wo die
Scheiben auf
eigene Kosten
gehobelt oder
geschliffen

werden können, kann vermit-
telt werden. Der Erlös aus die-
ser Aktion soll zur Finanzie-
rung der verschiedenen Akti-
vitäten anlässlich der anste-
henden Jubiläen in der Kir-
chengemeinde eingesetzt
werden. (hbm)
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Die Kolpingsfamilie hat den Sil-
bbeeeraahoorn ggeessppeenddeett.. Foottooss:: hbbm

Christian Raters ist Ansprechpartner für Interes-
senten, die Baumscheiben erwerben möchten.

Baumscheiben
können erworben

werden

Hilfen erleichtern
den Alltag

DRENSTEINFURT. Kleine Hilfestel-
lungen in einem schwieriger wer-
denden Alltag – mit diesem im-
mer wichtiger werdenden Thema
beginnt die Caritas am Mittwoch,
8. Januar, von 15 bis 16 Uhr die
Serie ihrer Beratungen in der Al-
ten Küsterei. „Ihnen oder ihren
Angehörigen wollen wir zeigen,
wie kurz der Weg zu dieser Form
der Lebenshilfe sein kann“, sagt
Birgit Wonnemann, Pflegedienst-
leitung der Caritas Sozialstation.
Auch dabei gehe die Caritas auf
die persönlichen Bedürfnisse eines
jedes Betroffenen ein: „Daher le-
gen wir auch am kommenden
Mittwoch großen Wert auf Einzel-
beratung.“

Frauengymnastik
mit der KFD

SENDENHORST. Am Dienstag, 7.
Januar, beginnen zwei neue KFD-
Frauengymnastik-Kurse um 17.30
Uhr und um 18.30 Uhr in der
Gymnastikhalle der KvG-Grund-
schule. Die Teilnehmer erwartet
ein vielfältiges Rundum-Training
zur Förderung der Beweglichkeit,
zur Kräftigung der Muskulatur, Ba-
lancetraining und mehr. Der Kur-
sus umfasst zehn Einheiten zu je
60 Minuten. Die Kosten betragen
40 Euro für Mitglieder, 45 Euro für
Nichtmitglieder der KFD. Weitere
Infos bei der Kursleiterin Annett
Beckmann, Pilates-Trainerin und
Yoga-Kursleiterin, unter
Tel. 0 25 26 / 93 70 27.

Wilfried Esseling
* 25. Juli 1945 † 16. Dezember 2019

Erschüttert und fassungslos stehen wir vor dem,
was wir nicht begreifen können.

Es ist egal zu welchem Zeitpunkt man einen lieben Menschen
verliert, es ist immer zu früh und es tut immer weh.

Deine Biene
Andre und Simone

Deine Mutter
Margret und Horst

mit Kindern und Enkelkindern
und alle Angehörigen

48317 Drensteinfurt, Brink 20
Der Wortgottesdienst ist am Mittwoch, dem 8. Januar 2020,

um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Lambertus zu Walstedde.
Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung mit einem

Trauerzug ab dem Eingang des Friedhofes.

In Liebe



GUT.unterwegs
Anzeigensonderveröffentlichung

Man hört es immer wieder
in Verkehrsfunk bei Stau-
meldungen: „Bilden Sie bitte
eine Rettungsgasse!“ Auch
wenn dieser Lebensretter in
aller Munde ist, sind viele
Autofahrer unsicher, wie ge-
nau man eine Rettungsgasse
bildet.

Mit der Ret-
tungsgasse
sollen Ret-
tungsfahr-
zeuge wie

Polizei, Notarzt oder Feuer-
wehr aber auch Abschlepp-
fahrzeuge schneller anUnfall-
stellen gelangen. Die Ret-
tungsgasse hilft somit, Leben
zu retten.

Die Straßenverkehrsord-
nung regelt in § 11 Abs. 2 StVO:
„Sobald Fahrzeuge auf Auto-
bahnen sowie auf Außerorts-
straßen mit mindestens zwei
Fahrstreifen für eine Richtung
mit Schrittgeschwindigkeit
fahren oder sich die Fahrzeu-
ge im Stillstand befinden,
müssen diese Fahrzeuge für
die Durchfahrt von Polizei-
und Hilfsfahrzeugen zwi-
schen dem äußerst linken
und dem unmittelbar rechts
daneben liegenden Fahrstrei-
fen für eine Richtung eine
freie Gasse bilden.“

Das heißt für alle Verkehrs-
teilnehmer: Bei einem Stau
auf mehrspurigen Straßen ist
man verpflichtet, die Ret-
tungsgasse zu bilden.

Wie bildet man eine Ret-
tungsgasse? Auch das regelt
der § 11 der Straßenverkehrs-
ordnung: Fährt man auf dem
linken Fahrstreifen, so weicht
man nach links aus. Ist man
auf den übrigen Fahrstreifen
unterwegs, zieht man nach
rechts. Dies gilt unabhängig
davon wie viele Fahrstreifen
vorhanden sind. Die Einsatz-
kräfte können dann in der

zwischen den Spuren gebilde-
ten Gasse passieren. Dabei ist
jedoch zu beachten, dass der
Seitenstreifen befahrbar blei-
ben muss.

Das Prinzip kann man sich
ganz einfach mit der „Rechte-
Hand-Regel“ merken: Die Lü-
cke zwischen Daumen und
Zeigefinger stellt dieRettungs-
gasse dar. Der Daumen ist die
linke Spur, und alle anderen
Finger symbolisieren die wei-
teren Spuren.

Die Rettungsgasse muss bei
Bedarf auf jeder Fahrbahn ge-
bildet werden, egal ob Auto-
bahn, Bundesstraße, Land-
straße oder Kreisstraße.

Gasse schon bei stocken-
dem Verkehr bilden: Schon
bei stockendem Verkehr sollte

man sich entsprechend seiner
Fahrspur nach links oder
rechts für eine Rettungsgasse
orientieren. Denn sobald die
Fahrzeuge stehen, ist es fast
unmöglich, eine geeignete
Gasse zu bilden. Die Fahrzeuge
sollten dabei geradestehen,
um die Durchfahrt der Ein-
satzfahrzeuge nicht zu behin-
dern.

Die Rettungsgasse muss of-
fenbleiben, bis sich der Stau
endgültig auflöst. Es könnten
immer wieder weitere Ein-
satzfahrzeuge folgen.

Bußgelder drohen, wenn
man sich nicht an die Regel
hält: Wer nicht pflichtgemäß
eine Rettungsgasse bildet,
wird hart bestraft. Wer keinen
Platz für Rettungsfahrzeuge

macht, muss künftig mindes-
tens 240 Euro zahlen, be-
kommt zwei Punkte und darf
einen Monat lang nicht fah-
ren. Treffen soll dies vor allem
Fahrer, die einfach durch die
Rettungsgasse fahren oder
einem Rettungsfahrzeug hin-
terher fahren. Bei Behinde-
rung, Gefährdung oder einem
Unfall.Hinzukommen jeweils
zwei Punkte und in den letz-
ten drei Fällen auch ein Monat
Fahrverbot.

Gibt es Sonderregelungen
für Motorräder? Die Ret-
tungsgasse ist von allen Ver-
kehrsteilnehmern freizuhal-
ten. Die Gasse ist ausschließ-
lich für Einsatzfahrzeuge ge-
dacht. Das gilt auch für Motor-
radfahrer. Befahren sie trotz-

dem eine Rettungsgasse, um
schneller voranzukommen,
gilt dies als Rechtsüberholen
und wird mindestens mit
einer Geldbuße von 100 Euro
und einem Punkt in Flensburg
bestraft. (ProMotor/dj)

Besser nicht abhauen
Selbst bei Kleinstschäden an die Regeln halten

Wer beimAuspar-
ken mit seinem
Wagen ein an-
deres Auto be-

schädigt und einfach weiter-
fährt, begeht Fahrerflucht. Be-
reits kleinste Schäden mit ge-
ringem Streitwert zählen als
Unfall, erläutert die Rechtsan-
waltskammer Koblenz. Doch
nicht jedeBerührung ist gleich
ein Problem, etwa wenn die
Stoßstangen leicht aneinan-
derstoßen. Liegt kein Schaden
vor, dürften Fahrer den Ort
verlassen. Was die Experten
aber zu bedenken geben: Oft
seien Schäden nicht klar zu
erkennen.

Sind Personen oder andere
Fahrzeuge zu Schaden gekom-

men, ist Wegfahren keine Op-
tion. Vorher muss man sich
mit anderen Beteiligten aus-
tauschen oder die Polizei ru-
fen. Das gilt ebenso bei Park-
remplern, wo der Besitzer des

anderen Autos oft nicht anwe-
send ist: In diesem Fall genügt
es rein rechtlich gesehen
nicht, eine Notiz hinter die
Windschutzscheibe zu klem-
men. Man muss die Polizei ru-

fen und den Unfall aufneh-
men lassen, um auf der siche-
ren Seite zu sein.

Fahrerflucht kann schon bei
geringem Sachschaden zu
einer Geldstrafe, Punkten im

Fahreignungsregister in
Flensburg oder Fahrverbot
führen. Hat es stärker ge-
kracht, ist der Entzug der
Fahrerlaubnis möglich - und
eine Freiheitsstrafe von bis zu
drei Jahren. Zudem könne der
Kfz-Versicherer Leistungen
kürzen oder verweigern.

Gut zu wissen: Wen das
schlechte Gewissen plagt, der
sollte rasch handeln. Melden
Autofahrer sich binnen 24
Stunden freiwillig, wird die
Strafe unter Umständen abge-
mildert oder gar erlassen, er-
klären die Experten. Das gelte
aber nur für Unfälle im ruhen-
den Verkehr und mit gerin-
gem Sachschaden. (dpa)

Rettet Leben
Keine Sonderregelungen für Motorradfahrer

Wer nach einem Unfall eine Rettungsgasse bildet, hilft unter Um-
ständen, Leben zu retten. Foto: ProMotor/Shutterstock

Auch wer nur eine kleine Schramme an einem anderen Auto verursacht, darf nicht ohne weiteres
wegfahren – taucht dessen Besitzer nicht auf, sollte man dem Unfall der Polizei melden. Foto: dpa

Niemanden gefährden
Vorsicht auf dem Parkplatz

Egal, ob im fließenden
Verkehr oder auf einem
Parkplatz: Autofahrer

öffnen Türen nur, wenn sie
damit niemanden gefährden
können. Ansonsten müssen
sie nach einem Unfall über-
wiegend haften. Das zeigt zu-

mindest ein Urteil des Landge-
richts Saarbrücken (Az.: 13 S
70/18), über das die Arbeitsge-
meinschaft Verkehrsrecht des
Deutschen Anwaltvereins
(DAV) berichtet.

Eine Frau parkte mit ihrem
Auto in einen schräg liegen-

den Parkplatz ein. Dabei stieß
sie mit der offenen Fahrertür
des neben ihr stehenden
Autos zusammen. Wer schuld
war, musste ein Gericht klä-
ren. (dpa)

AUTOHAUS PIEPER & SCHOBER GmbH
Service: Albersloher Straße 43
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 10 22

Verkauf: Eickenbeck 71
48317 Drensteinfurt
Telefon 02508 /99650

www.auto-pieper.de
Verkauf · kompetente Beratung
Meisterwerkstatt
Vermietung 9-Sitzer (Umzug und mehr)

Leinenweberstraße 11 · 48317 Drensteinfurt
E-Mail: kfzmertin@t-online.de · http://kfzmertin.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr, Sa. nach Vereinbarung
Hauptuntersuchung jeden Mo. u. Do. ab 9.00 Uhr

Ralf Mertin
KFZ Meisterbetrieb

• Unfallinstandsetzung • Hol-und Bringservice

• Dellen -und Kratzerentfernung • Autolackierung

2019

Zufriedenheitsabfrage 2018 bei Kunden Freier Werkstätten.
Durchgeführt von Mister A.T.Z. GmbH, 58313 Herdecke · www.werkstatt-des-vertrauens.de

Jetzt Termin vereinbaren
02508-550

Autohaus
Tigger GmbH

OPEL-
Servicepartner
in Sendenhorst!
>> Gebrauchtwagen

>> Service

>> Zubehör

www.opel-tigger-sendenhorst.de

Notfallmanager
Ihres Vertrauens

UNFALL- UND
GLASSERVICE

SMART-REPAIR

Autohaus Breul GmbH & Co. KG
Münsterstraße 8 · 48324 Albersloh
Tel. 0 25 35 / 205 · Fax 1377
www.ford-breul-sendenhorst.de

Ihr freundliches Autohaus am Rande der Großstadt
Autohaus Breul GmbH & Co. KG

Reparatur aller Fabrikate

Lackierung

Karosserie • Fachbetrieb

Unser Werkstatt-Service:

Kostenloser Leihw
agen!

UNFALLSCHADEN • KOMPLETTABWICKLUNG
• Instandsetzung
• Ersatzfahrzeug
• Kosten-
voranschlag

• Gutachten
• Versicherungs-
abrechnung

PKW-REIFEN · MOTORRAD-REIFEN · FACHWERKSTATT

Haberkamp 7–9 · 48324 Albersloh · 02535 -957900
www.wierlemann.eu

Sicher unterwegs!

• Inspektion
• Reifenzubehör
• Achsvermessung
• Unfallinstandsetzung
• Reparaturen für alle Fahrzeuge /

Nutzfahrzeuge

AUTO CHECK

Raiffeisenstraße 3 · 48317 Drensteinfurt
S 0 2508/16 99 · info@auto-schlieckmann.de

KFZ Meisterbetrieb Schlieckmann

SH

Inh. Björn Dahlmann

Sie sind unverschuldet an einem Unfall beteiligt?
Für die Beweissicherung und zur Sicherung Ihrer Ansprüche empfiehlt es sich,
sofort ein fachkompetentes, neutrales Schadengutachten in Auftrag zu ge-
ben. Gern erstellen wir bei kleineren Schäden auch eine Schadenkalkulation.
Rufen Sie uns an!

Dipl.-Ing. Hubert
SV-Büro für Fahrzeugwesen · DEKRA-Vertragspartner

An der Hansalinie 23a · 59387 Ascheberg · Tel. 02593/1007

Nutzen Sie auch unser umfassendes Leistungsangebot für
Fahrzeugprüfungen (Mo. bis Fr. 14 – 18 Uhr, Sa. 10 – 13 Uhr)

 Hauptuntersuchung  Änderungsabnahme
 Fahrzeugbewertung (auch Oldtimer)
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Weichenstellung im HLZ Ahlen
Intensivere Zusammenarbeit zwischen Jugend und Senioren

AHLEN. Für die kommende
Saison 2020/21 ist das Hand-
ball-Leistungs-Zentrum (HLZ)
Ahlen bereits jetzt gerüstet.
Frühzeitig wie selten zuvor
vermeldete das Team den Ab-
schluss der Planungen für die
nahende Spielzeit und infor-
mierte Aktive, Eltern und Öf-
fentlichkeit über dieWeichen-
stellungen und Konzepte für
die Zukunft. Hierbei soll ins-
besondere die Integration des
Nachwuchses in den Senio-
renbereich weiter optimiert
werden. „So früh waren wir
noch nie“, führte Jugendleiter
Ludger Trost in die gut besuch-
te Infoveranstaltung ein.
Für die Leistungsbereiche

der männlichen Nachwuchs-

teams des heimischen Drittli-
gisten entwickelte die Jugend-
leitung in den vergangenen
Monaten gleich zahlreiche
Ansätze,wie die ohnehin star-
ke Jugendarbeit in der Werse-
stadt den nächsten Entwick-
lungsschritt gehen will. Kern
des Konzeptes sind die Haupt-
trainer, die mit
Martina Mi-
chalczik und
Frederik Neu-
haus weiterhin
zwei bewährte
Eckpfeiler in
den eigenen Reihen aufwei-
sen.
Während Michalczik auch

zukünftig für die Belange der
Oberliga-C-Jugend verant-

wortlich sein wird, über-
nimmt Neuhaus die Geschi-
cke des ältesten Jugendjahr-
gangs. „Wir haben einen sehr
starken Kader und wollen die
Jugend-Bundesliga-Quali an-
greifen“, blickte der A-Lizenz-
Trainer voraus auf die imMai
startenden Qualifikations-

runden für die
höchste deut-
sche Jugend-
spielklasse.
Dass der Weg

dorthin ein
weiter ist, führ-

te er in seiner Präsentation
aus: Durch die Reduzierung
um deutschlandweit acht
Bundesliga-Startplätze hat
der DHB den Einzug ins Ober-

hausmassiv erschwert. Unge-
achtet dessen soll die Schnitt-
stelle zum Seniorenbereich in
Zukunft noch intensiver ge-
staltet werden. „Wir wollen
altersklassenübergreifend
trainieren und spielen und je-
demTalent die optimalenEnt-
wicklungsmöglichkeiten bie-
ten“, erläuterte Trost. Der Aus-
tausch zwischen A-Jugend
und zweiter Mannschaft sei
bereits jetzt wesentlich inten-
siver als in der Vergangenheit.
Ebenfalls solle die Einbindung
in das Drittligateam noch frü-
her erfolgen. (pm)

. . . Fahrt auf. Nach dem am
Donnerstag und Freitag die ers-
ten vier Tickets für die Endrun-
de vergebenwurden,wollendie
Mannschaften der Gruppen C
(ab 13.30 Uhr) und D (ab 14.14
Uhr) am heutigen Samstag (4.
Januar) die Endrundenplätze
sechs bis acht buchen. Die Fi-
nalrunde der 32. Auflage startet
ammorgigen Sonntag (5. Janu-
ar)um12.30Uhr, dasersteHalb-
finale ist für 16.45 Uhr termi-
niert. Um 17.45 Uhr wird das Fi-
nale in der Halle A der Sport-
schule der Bundeswehr in Wa-
rendorf angepfiffen – und der
Nachfolger von Vorjahressieger
SG Sendenhorst (Foto beim Ju-
bel) ermittelt. (uni)

Die HKM nehmen...

„So früh waren
wir noch nie.“

HLZ-Jugendleiter Ludger Trost

EM-Jubel für das DHB-Team? Auch auf Torhüter Andreas Wolff wird
es dabei ankommen. Foto: dpa

Macht er das Dutzend voll? Tony Martin steht vor seiner zwölften
Tour de France. Foto:dpa

Handball-EM
(10. bis 26. Januar):

Nach der teils begeisternden
Heim-WM vor einem Jahrmit
Platz vier soll es diesmal mit
einer Medaille für die Deut-
schen klappen. Würde die
Mannschaft von Bundestrai-
ner Christian Prokop nach
2016 erneut den
EM-Titel ge-
winnen, wäre
sie direkt für
Olympia quali-
fiziert. Offensiv formuliert der
DHB dieses Ziel aber nicht –
zumal das Nationalteam vor
allem auf der Spielmacher-
position personelle Probleme
plagen.

Biathlon-WM in Antholz
(12. bis 23. Februar):

Im Südtiroler Biathlon-Mek-
ka ging 2007 der Stern von Re-
kord-Weltmeisterin Magdale-
na Neuner auf, als sie dreimal
Gold holte. Mit gut 1600 Me-
tern sind die am höchsten ge-
legenen Strecken auch die
schwersten. Nicht alle Athle-
ten kommen mit der Höhe
klar. Antholz liegt insbesonde-
re Simon Schempp. Der Mas-
senstart-Weltmeister von 2017
holte hier fünf seiner bisher
zwölf Weltcupsiege.

Formel-1-Saison
(15. März bis 29. November):
Es gibt nur eine Frage in der

kommenden Formel-1-Sai-
son: Holt Lewis Hamilton den

siebten WM-Titel? Schafft es
der Mercedes-Superstar aus
Großbritannien, hat er auch
diese lange unerreichte Re-
kordmarke Michael Schuma-
chers eingestellt. Gelegenhei-
ten, die 91 Rennsiege auch
noch zu egalisieren und sogar
zu übertrumpfen, bieten sich

bei erstmals 22
Saison-Rennen
reichlich. Ver-
hindernwill das
Sebastian Vet-

tel, der wohl sein vorerst letz-
tes Jahr bei Ferrari bestreiten
wird.

Fußball-EM
(12. Juni bis 12. Juli):

Die Premieremit der Austra-
gung in zwölf Ländern Euro-
pas wird alle bisherigen Di-
mensionen sprengen. Zuver-
sichtlich geht die verjüngte
deutsche Auswahl nach dem
Gruppensieg in der Qualifika-
tion an die Aufgabe, obwohl
ihr mit Weltmeister Frank-
reich (16. Juni) und Europa-
meister Portugal (20. Juni)
Hammer-Gegner für die Spiele
der Gruppe F zugelost wurden.
Wer der dritte Kontrahent ist,
entscheidet sich erst im März
2020. Vorteil dürfte sein, dass
die drei Gruppenspiele der Elf
von Jogi Löw in München
stattfinden. Der Titel wird am
12. Juli imFinale vonWembley
vergeben. „Wir sind nicht der
Favorit“, sagt der Bundestrai-
ner vor dem Titelkampf.

Tour de France
(27. Juni bis 19. Juli):

Nach seinemvierten Platz im
Vorjahr will Emanuel Buch-
mann bei der Tour auf das
Podest. Die Strecke dürfte dem
Leichtgewicht aus Ravensburg
liegen. Der Kurs ist auf die Klet-
terer zugeschnitten. Vier Berg-
ankünfte warten nach dem
Auftakt inNizza auf die Fahrer.
Und auch das einzige Zeitfah-
ren am vorletzten Tag verläuft
bergauf, wenn die Entschei-
dung in den Vogesen fällt. Die
Favoritenrolle liegt aber beim
britischen Ineos-Team mit Ti-
telverteidiger Egan Bernal aus
Kolumbien und dem 2019 feh-
lenden Vierfach-Sieger Chris
Froome aus Großbritannien.

Olympische Sommerspiele
(24. Juli bis 9. August):

Beherrschendes Thema vor
den „aufregendsten Spielen al-
ler Zeiten“ – wie die japani-
schen Organisatoren für Tokio
werben – ist die
erwartete extre-
meSommerhit-
ze. Marathon-
und Geherwettbewerbe sollen
daher ausgelagert werden.
Mehr als 20Milliarden US-Dol-
lar wird das Spektakel kosten.
Für die 339 Wettkämpfe in 33
Sportarten rechnen die Veran-
staltermitmindestens 7,8 Mil-
lionen verkauften Eintrittskar-
ten. Das deutsche Team strebt
eine ähnliche Ausbeute an wie
2016 in Rio, als 42 Medaillen (17

Gold / 10 Silber / 15 Bronze) ge-
wonnen wurden.

Fußball-Bundesliga
(21. bis 23. August):

Die Spielzeit 2020/21 in der
Beletage beginnt zweiWochen
nach dem Finale des olympi-
schen Fußball-Turniers. Die 2.
Bundesliga startet bereits am
31. Juli. In beiden Ligenwird bis
zum 21. Dezember 2020 ge-
spielt. Die Bundesliga nimmt
den Betrieb am 15. Januar 2021
wieder auf, die 2. Liga eineWo-
che später. Der letzte Bundesli-
ga-Spieltag ist für den 15. Mai
2021 terminiert.

Leichtathletik-EM
(26. bis 30. August):

ZumerstenMal findet die EM
in einem Olympia-Jahr erst
nachdenSommerspielenstatt.
Entsprechend dürfte die Be-
geisterung bei den Sportlern
ausfallen, die sich auf zwei
Jahreshöhepunkte innerhalb

von vier Wo-
chen vorberei-
ten müssen:
Olympia geht in

Tokio am9. August zu Ende, die
EM in Paris startet am 26. Au-
gust. Für Zehnkampf-Welt-
meister Niklas Kaul steht
Olympia „absolut im Vorder-
grund“, eine EM-Teilnahme
schließt er aber nicht aus. Und
auch Weitsprung-Weltmeiste-
rin Malaika Mihambo hat
einen EM-Start auf dem
Schirm. (dpa/uni)

Auf EM-Kurs: Emre Can und
die DFB-Auswahl. Foto: dpa

2. Halbjahr

1. Halbjahr

Termine –
kurz notiert

Januar
 Skispringen: Vierschanzen-
tournee – Innsbruck (4.) und Bi-
schofshofen (5./6.)
 Tennis: Australien-Open (20.
Januar bis 2. Februar)

Februar
 Football: Super Bowl in Mia-
mi (2.)
 Tennis: Fed-Cup in Brasilien
(7./8.)
 Biathlon:WM in Antholz (12.
bis 23.)
 Basketball: Pokalfinale,
Männer (16.)

März
 Tennis: Davis-Cup gegen
Weißrussland (6./7.)
Eishockey:Start der Play-offs
in der DEL (11.)

April
Reiten:Weltcup-Finale inGö-
teborg (3. bis 7.)
Handball:FinalFour inHam-
burg (4./5.)
 Leichtathletik: Hamburg-
Marathon (19.)
 Schwimmen: DM in Berlin
(30. April bis 3. Mai)

Mai
Reiten:DMinBalve (7. bis 10.)
 Radsport: Giro d’Italia (9. bis
31.)
Fußball: Letzter SpieltagBun-
desliga (16.)
Tennis: French-Open (18.Mai
bis 7. Juni)
 Fußball: DFB-Pokalfinale in
Berlin (23.)
 Reiten: CHIO in Aachen (29.
Mai bis 7. Juni)

Juni
 Leichtathletik:DMinBraun-
schweig (6./7.)
 Tennis: ATP-Turnier in Halle
(15. bis 21.)
 Radsport: Tour de France (27.
Juni bis 19. Juli)
 Tennis:Wimbledon (29. Juni
bis 12. Juli)

Juli
 Reiten: 151. Galopp-Derby in
Hamburg (5.)

August
 Tennis: US-Open (31. August
bis 13. September)

September
 Beachvolleyball: DM in Tim-
mendorfer Strand (4. bis 6.)

Oktober
 Triathlon: Ironman auf
Hawaii (10.)

November
Tennis:ATP-Finale inLondon
(15. bis 22.)

Dezember
 Darts:WM in London (14. De-
zember bis 1. Januar)
 Skispringen: Auftakt der
Vierschanzentournee (29.)

So wird 2020

Die Höhepunkte des neuen Sportjahres

Der Sport bietet im Jahr 2020 ein Feuerwerk, und
die schönsten Kracher werden in den warmen
Monaten gezündet: Die erste paneuropäische

Fußball-Europameisterschaft und die Olympischen
Sommerspiele in Tokio sind die herausragenden

Ereignisse und die strahlenden Fixpunkte.

Von Uwe Niemeyer
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Rund um
die Welt
„Thomas & seine Freunde“

Ich wollte schon immer
einmal um die ganze Welt
fahren!“. Mit diesen Wor-

ten tut Thomas, die Lokomoti-
ve, seine Absicht kund, einmal
rund um den ganzen Globus
zu rattern. Vorher hatte ihn
Ace, ein gelber und ziemlich
vorlauter Rennwagen, der
eines Tages in Sodor, Thomas
Heimatinsel, auftaucht, dazu
überredet mit den Worten „Du
könntest die erste Lokomotive
sein, die um die ganze Welt ge-
fahren ist“.

Auf seiner langen Fahrt ver-
schlägt es Lok Thomas
schließlich nicht nur in Wüs-
ten, in den Dschungel und hi-
nauf in gefährliche Bergregio-
nen. Nein, Thomas bekommt
es auch mit wilden Elefanten
und Giraffen und auch mit
neuen Freunden zu tun. So
lernt Thomas Nia kennen und
schätzen, eine bunte afrikani-
sche Lokomotive aus Kenia.

Auf seiner spannenden Rei-
se, die Thomas in fünf Konti-

nente und vorbei an vielen,
ihm bisher kaum bekannten
Sehenswürdigkeiten führt,
lernt er nicht nur einiges – er
versucht auch mit dem Renn-
flitzer Ace mithalten zu kön-
nen. Derweil versucht Nia die
Lok von der eigentlichen Be-
deutung von Freundschaft zu
überzeugen.

Thomas, die kleine Lokomo-
tive ist die Hauptfigur einer
Reihe von Geschichten für
Kinder, die inEnglandundan-
derswo zu Klassikern avan-
cierten. Der Autor dieser Sto-
rys war der Pfarrer und Eisen-
bahn-Freund Wilbert Vere Aw-
dry, der in den 50er-Jahren
als Ehrenamtlicher auf einer
Museumsbahn arbeitete. Das
erste Buch der Kinderbuchrei-
he „The Railway Series“ er-
schien 1945. (dpa)

„Thomas & seine Freunde“
Animationsfilm

Fazit: 
Auf ihrer Fahrt um die Welt ver-
schlägt es Lok Thomas nicht nur
in Wüsten, in den Dschungel und
hinauf in gefährliche Bergregio-
nen. Nein, Thomas bekommt es
auch mit wilden Elefanten, Giraf-
fen und mit neuen Freunden zu
tun.

Wer hat’s
getan?
Krimikomödie: „Knives Out“

Ein riesiges Herrenhaus,
ein Krimiautor mit auf-
geschlitzter Kehle und

seine schrägen Familienange-
hörigen, die alle guten Grund
hatten, den eigenwilligen Pat-
riarchen Harlan Thrombey
ins Jenseits zu befördern. Mit-
tendrin in diesem Schlamas-
sel – im Stil eines Agatha-
Christie-Krimis - thront in der
Krimikomödie „Knives Out“
ein selbstgefälliger Ermittler,
der den mysteriösen Tod auf-
klären will. War es Mord oder
Selbstmord? Für die Zuschau-
er ist es ein helles „Whodu-
nit“-Vergnügen zum Miträt-
seln: Wer hat’s getan?

James-Bond-Darsteller Da-
niel Craig (51) hat sichtlich
Spaß daran, einmal nicht den
coolen 007 zu mimen. In der
Thriller-Komödie „Knives Out
– Mord ist Familiensache“ ist
er Benoit Blanc, ein Privatde-
tektiv, der sich mit Zigarre im
alten Ledersessel lässig zu-
rücklehnt und mit breitem
Südstaatenakzent die Tatver-
dächtigen vernimmt.

Nicht nur mit Craig hat sich
US-Regisseur Rian Johnson
(„Star Wars: Die letzten Jedi“)
den Richtigen ausgesucht. Zur
stargespickten Besetzung
zählt Oscar-Preisträger Chris-
topher Plummer als ungelieb-
tes Familienoberhaupt, das
gleich nach der Feier zu sei-
nem 85. Geburtstag aus dem
Leben scheidet.

Zuvor hatte ihn die exzentri-
sche Verwandtschaft noch
hochleben lassen: Tochter
Linda (Jamie Lee Curtis), eine
berechnende Geschäftsfrau,
mit einem aufgeblasenem
Ehemann (Don Johnson), der

erfolglose Sohn Walt (Michael
Shannon), die ständig um
Geld bettelnde Schwiegertoch-
ter Joni (Toni Colette), der ver-
wöhnte Enkelsohn Ransom
(Chris Evans), der schnelle
Autos liebt.

Alle fiebern nun der Erb-
schaft entgegen, nur Marta
trauert um den alten Throm-
bey. Ana de Armas („Blade
Runner 2049“) spielt die Pfle-
gerin, die sich liebevoll um
ihren Chef kümmerte. Oder
hat auch sie etwas zu Verber-
gen? Das Hauspersonal gerät
ebenfalls ins Netz der bitter-
bösen Fehden und Verbalatta-
cken der völlig dysfunktiona-
len Verwandten. Marta hat
dabei ein besonderes Problem.
Sobald sie lügt, muss sie sich
übergeben. (dpa)

„Knives Out“
Krimikomödie

Fazit: 
Nachdem der Familienpatriarch
und Krimiautor Harlan Thrombey
an seinem 85. Geburtstag ermor-
det wurde, entwickelt sich seine
Geburtstagsparty zu einem Myste-
ry-Dinner.

Einflussreich:
„Miles Davis“

DOKUMENTATION. Miles Davis
(1926-1991) war Jazzkomponist,
Trompeter und Multiinstrumenta-
list. Er gilt als einer der wichtigs-
ten und einflussreichsten Jazzmusi-
ker des 20. Jahrhunderts. In sei-
nem Dokumentarfilm versucht der
Filmemacher Stanley Nelson, das
Leben des Künstlers mit seinem
Klang, Ruhm und seiner Persön-
lichkeit zu verdeutlichen.
FAZIT: 

Die Lokomotive Thomas in einer Szene des Animationsfilms „Tho-
mas & seine Freunde – Große Welt! Große Abenteuer!“. Foto: dpa

Krimi mit Starbesetzung: James-Bond-Darsteller Daniel Craig hat
sichtlich Spaß daran, nicht den coolen 007 zu mimen. Foto: epd

Historisch:
„Jeanne d‘Arc“

HISTORIE. Frankreich, 1430: Jeanne
d‘Arc, die schon als Kind das Leid
ihrer Landsleute nicht ertragen
konnte, ist zur Jugendlichen he-
rangewachsen. Die Menschen
glauben, dass sie mit göttlichen
Eingebungen gesegnet ist und das
Land aus der Misere führen wird.
FAZIT: 

Und sonst
noch?

Neuanfang:
„Una Primavera“

DOKUMENTATION. Fiorella, 58 Jah-
re alt und dreifache Mutter, be-
schließt nach über 40 Jahren Ehe
alles auf eine Karte zu setzen und
beantragt die Scheidung. Zu lange
hat sie unter ihrem Mannes gelit-
ten und zu selten konnte sie wirk-
lich sie selbst sein. Es ist Zeit für
einen Neuanfang.
FAZIT: 

Anfang der 2000er
sorgten Cameron
Diaz, Drew Barry-
more und Lucy Liu
in der mitreißen-

den und witzigen Kino-Neu-
auflage „3 Engel für Charlie“
und deren Fortsetzung für gu-
te Unterhaltung.

Fast 20 Jahre später gehen
jetzt Kristen Stewart, Naomi
Scott und Ella Balinska als
neue Engel für den geheim-
nisvollen Agenturboss Charlie
auf Verbrecherjagd, und zu-
mindest in Hamburg dürfte
man darüber hocherfreut

sein. Denn schon im Vor-
spann von „3 Engel für Char-
lie“ ist die Hansestadt promi-
nent vertreten, wenn die Ka-
mera über die sommerliche
Binnenalster schwenkt. Doch
es war die imposante Elbphil-
harmonie, die die Produzen-
tin, Drehbuchautorin und Re-
gisseurin Elizabeth Banks da-
zu bewegt hat, große Teile
ihres Actionfilms in Hamburg
zu drehen. Im Film ist die Elb-
philharmonie kein Konzert-
haus, sondern das Hauptquar-
tier des Technologiekonzerns
Brock.

Brock hat ein Gerät namens
Calisto entwickelt, das ent-
fernt an Amazons Alexa oder
Google Home erinnert. Dum-
merweise kann Calisto tödli-
che Nebenwirkungen entfal-
ten. Brock-Mitarbeiterin Ele-
na Houghlin (Naomi Scott)
weist ihren Boss auf die Ma-
cke hin, doch inzwischen hat
Calisto das Interesse gut be-
tuchter Krimineller geweckt.

Elena nimmt Kontakt zur
Townsend Agentur – den En-
geln – auf. Doch ein Gespräch
in einem Hamburger Café
wird von einem Auftragskiller

(fies: Jonathan Tucker) ge-
stört. Die Engel Sabina Wilson
(Kristen Stewart) und Jane Ka-
no (Ella Balinska) greifen ein.
Anschließend macht Agentin
Bosley (auch Elizabeth Banks)
Elena zum Teil des Teams –
drei Engel für Charlie sind da-
mit komplett.

Die erste weibliche Bosley
hat den Job des langjährigen
Mitarbeiters John Bosley (Pat-
rick Stewart) übernommen,
der zu Anfang feierlich verab-
schiedet wurde. Auf alten
Fotos ist John mit früheren
Engeln zu sehen, darunter die

70er-Jahre-Stars Jackson,
Fawcett und Smith und das
Trio Diaz, Barrymore und Liu.
Die neue Verfilmung verbin-
det damit die alte TV-Serie und
die Kinofilme. Banks versteht
„3 Engel für Charlie“ also eher
als Fortsetzung, nicht als un-
abhängigen Neustart. (dpa)

In den 70er Jahren gab
es nicht viele TV-Heldin-
nen wie sie. Mit Außen-
welle und Schlaghosen,
vor allem aber schlag-
fertig und smart lösten

Kate Jackson, Farrah
Fawcett und Jaclyn

Smith in der Kultserie
„Drei Engel für Charlie“
zahlreiche Kriminalfälle.

FFoootttooo::: dddpppaaa

Reichlich
Action

Neuauflage von
„3 Engel für Charlie“

„3 Engel für Charlie“
Actionkomödie

Fazit: 
Elena ist eine brillante Wissen-
schaftlerin und Ingenieurin, die
die nachhaltige Energiequelle „Ca-
listo“ entwickelt hat. Nachdem
ihre Chefs diese auf den Markt
gebracht haben, bemerkt Elena,
dass ihr System einen Fehler auf-
weist: In den falschen Händen
kann es als gefährliche Waffe ein-
gesetzt werden.
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WIDDER (21.03.-20.04.)

Lassen Sie sich einfachmal von einem Gedanken leiten, anstatt schon vorher jede
kleine Unebenheit zu überdenken. Hören Sie dabei auch wieder mehr auf Ihre in-
nere Stimme, anstatt immer nur eine reale Entscheidung zu treffen. Arbeiten Sie
mehr mit Ihrem Körper, anstatt ihn immer wieder zu bekämpfen. Gönnen Sie sich
öfter eine kleine Schonzeit und achten wieder mehr auf sich. Es lohnt sich für Sie!

STIER (21.04.-20.05.)

Sie sollten eine Wette auf Ihre guten Vorsätze nur eingehen, wenn Sie auch sicher
sind, dass Sie alles durchhalten! Heute sind Sie bereit zu einschneidenden Verän-
derungen, aber schon morgen kann es wieder anders aussehen. Die nötige Power
haben Sie, aber auch die Geduld? Jeder Schritt von Ihnen wird beobachtet und
dannauchentsprechendeingestuft. AchtenSie alsobesonders auf die Feinheiten!

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Der Spaß sollte im Leben nicht zu kurz kommen, aber das Verdrängen von Proble-
men ist auch keine gute Lösung. Versuchen Sie also besser einen guten Mittelweg
zu finden, mit dem Sie selbst, aber auch Ihr Umfeld zufrieden sein werden. Stellen
Sie sich einem Vorwurf, denn er kann auch eine positive Kritik beinhalten. Wählen
Sie Ihre Worte so, dass Sie niemanden verletzen und ein gutes Gewissen behalten.

KREBS (22.06.-22.07.)

Sie haben trotz der anstrengenden Tage noch ein großes Energiedepot zur Verfü-
gung und erledigen mit links, was andere nur mühsam zustande bringen. Lassen
Sie sich auch von irgendwelchen Gesten nicht einschüchtern, denn Sie wissen ge-
nau,wiealles laufen soll. ÜberdieseVersuchesolltenSienur lächeln, denn IhrPlan
ist ausgereift und lässt sich auch nicht von anderen Vorschlägen beeindrucken.

LÖWE (23.07.-23.08.)

Wenn Sie sich etwas in den Kopf gesetzt haben, lassen Sie nicht locker, obwohl Sie
sich vorgenommen hatten, das neue Jahr ruhiger angehen zu lassen. Ob Sie sich
damit immer einen Gefallen tun, sei mal dahingestellt, aber Sie sollten auch auf
dieMeinung aus IhremUmfeld hören. AndereWege können auchwieder eine neue
Erfahrung bedeuten und damit auch einen ganz anderen Blick. Probieren Sie es!

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Sie haben sich für das neue Jahr einiges vorgenommen, verfallen aber schon
wieder in die alten Muster. Es gibt bestimmte Dinge, die auch von anderen Perso-
nen erledigt werden können. Es reicht also, wenn Sie ein wachsames Auge auf das
ganze Projekt werfen und sich dann mehr um sich selbst kümmern. Gönnen Sie
sich eine Auszeit, das wird Ihnen gut tun und Sie auf andere Gedanken bringen!

WAAGE (24.09.-23.10.)

Das Jahr hat gerade erst begonnen und es wird Ihr Jahr werden. Sammeln
Sie Ihre Kräfte, powern Sie sich ordentlich aus und tanken Sie wieder neue
Energie. Es wird Sie so schnell nichts aus der Bahn werfen. Ziehen Sie den
Trainingsanzug über und schnüren Sie die Sportschuhe fest. Drehen Sie ein paar
Runden im Wald oder auf dem Sportplatz. Sie werden sich wunderbar fühlen.

SKORPION (24.10.-22.11.)

GlaubenSiemehransichund IhreTalente, denndannsindSieauchnicht soschnell
bereit, schon bei der kleinsten Störung alles hinzuwerfen. Auch wenn ein Plan gut
durchdacht ist, kann es doch immer wieder zu Vorkommnissen kommen, die Ihre
Meinung ins Schwankenbringen. Deshalb sollten Sie auch zu Ihren Fehlern stehen,
denn dies ist menschlich und alles lässt sich berichtigen und abändern. Gut so!

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Verkriechen Sie sich nicht in das hinterste Loch. Jeder macht mal Fehler
und dabei ist es wichtig, dass man aus ihnen lernt. Stehen Sie dazu, dass
etwas nicht so glatt gelaufen ist. Versuchen Sie einfach, das Beste aus
der Situation zu machen. So beweisen Sie Mut und Stärke und Wiederho-
lungsfehler werden vermieden. Dies kann von enormer Bedeutung sein.

STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Auch wenn Sie meinen, gute Gründe für diese Argumentation zu haben, sollten
Sie nicht überzogen reagieren, denn damit würden Sie Ihre eigene Lage nur noch
verschlechtern. Misstrauen ist angebracht, aber wirklich nur dann, wenn auch die
passendenBeweisevorliegen.ÜberstürzenSiealsonichts,auchwennIhnendieZeit
unterdenNägelnbrennt. NochdürfenSieweiterePläneschmiedenundumsetzen!

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Es ist nicht immer leicht, das eigene Naturell im Griff zu behalten, gerade wenn
bestimmte Emotionen mit im Spiel sind. Zählen Sie bis zehn, bevor Sie eine Ent-
scheidung treffen, denn nur dann können Sie auch sicher sein, dass alles nach Ih-
renWünschenablaufenwird. ErwartenSieabernicht zuviel, denn IhreHoffnungen
könntenaufeinestarkeGegenwehrstoßen.ÜberlegenSiesicheinengutenAusweg!

FISCHE (20.02.-20.03.)

Der Start in das neueJahr könnte nicht besser sein, dennSie haben sich soeiniges
vorgenommen,mit demSie auch bald beginnen sollten. Siewerden aber bald spü-
ren,dassdasLebennichtnurRoutineundPflichterfüllungseinmuss, sonderndass
sich auch Dinge verwirklichen lassen, die bisher unter der Rubrik „Wunschträu-
me“ in Ihren Gedanken schwebten. Lassen Sie Ihren Drang nach Freiheit ruhig zu!

Horoskop vom 30. 12.2019 bis 05.01. 2020
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FOCKMAST

RUND UM DEN BAUM
STRAUCH U. HECKENSCHNITT

Fachbetrieb Oliver Krampe
www.derbaumlaeufer.de

 02599/740314

Hausflohmarkt/Haushaltsauflösung,
Trödel, Geschirr, Hausrat, Bücher
usw. Sam: 11.01.2020, 11-17 Uhr,
Grotenkamp 4 b, 48268 Greven

Auslieferungsfahrer (m/w/d) in Teil-
zeit oder als Minijob Mo.-Fr. ca.
8:30-13:00 Uhr. Meyer Menü
GmbH & Co. KG Herr Daniel Per-
lick, Pleistermühlenweg 284,
48157 Münster
daniel.perlick@meyer-menue.de

Alten- und Krankenpfleger (m/w/d)
im Familienbetrieb! Ab 3.500 €

brutto/35-Std.-Wo., station. Ein-
sätze, flex. Arbeitsz. Wir freuen
uns auf Sie: 0251/97009693 oder
jobs@felten.de

WIR SUCHEN MITARBEITER auf
450-€-Basis. Westfalen Tankstelle
in Ostbevern. ☎ 02532/5834.

Regionalgeschäftsstelle
Reimund Weismüller
Wagenfeldstr. 22
48317 Drensteinfurt

Telefon 02508 999979

Glas- und Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen
sowie Gebäudereinigung, v. Fach-
mann seit über 35 Jahren, keine
Anfahrtskosten. www.amendt-
dienstleistung.de, ☎ 0251/328272
o. 02504/8445 o. 02571/576800

Autoverwertung Bertelwick gebr.
Autoteile mit Garantie, auch onli-
ne: "kfzgebrauchtteile24.de" Ent-
sorgung v. Alt-/Unfallfahrzeugen.
WAF-Freckenh. ☎ 02581/4183

Wasch&Spülmasch., Kühl&Gefrier&-
Gewerbeger., gebr., ab € 35, Garan-
tie, Fa. Weiß, ☎ 02504/77174.

www.zahnarzt-ascheberg.de

WERKSTATT für Bildeinrahmungen:
Passepartout-Zuschnitte

Ronge  02599/1863

Gitarren – Noten – Zubeh. Werkstatt –
Handel – Verleih. Ronge S 02599/
1863 · www.personal-guitar.de

WEST LOTTO in Ihrer WESTFALEN
TANKSTELLE an der B51 in OST-
BEVERN!

Albersloh, 2 ETW, MS in 10 Min. ca.
95 m² und ca. 108 m² günstig auch
als Kapitalanlage, barrierefrei, Auf-
zug, Keller, PKW-Stellplatz, EnE-
v2016(KfW 55) ☎ 0176-58886395
email: buero@ngip.de

mit Mega-OW · messerscharf
hammerharter Service · ladies.de

0151-71232532 · 02382-888914

BRANDNEU IN AHLEN: STELLA

Suche Modellautos aller Art, alt und
neu, Quartettspiele, etc., ☎ 0171 /
6882226.

Vogelfutterhäuser und Nistkästen,
Unikate, solide Handarbeit, wetter-
fest, ☎ 02504/88112

Haushaltsauflösung, MS-Kihaus,
gepfleg. hochw. Bett, Klappbett,
Schreibtisch, Couchgarnitur (3-tei-
lig) zu verk. sowie div. Haushalts-
gegenstände, ☎0541/76018171
(AB, Rückruf-Nr.hinterlassen).

Norbert & Thomas Naber

Ihre Tischlerei für alle Reparaturen, Verkauf und Montagen von:
Einbruchsicherung • Haustüren/Türen • Insektenschutz • Sonnenschutz
Wintergärten • Trockenbau • Fußböden • Rollläden • Markisen • Fenster

Breil 21
59387 Ascheberg
Tel.: 02593/951917

N. Naber: 0173/2532551
T. Naber: 0173/2627280

Küchen-
modernisierung
Einbaugeräte
Kundendienst

S 02382 /888660
www.electroplus-ahlen.de
Oststr. 3–5 · 59227 Ahlen
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Kaufgesuche

Stellenangebote

RReeiisseemmoobbiillee//Wohnwagen

EEmmppffeehhlluunnggeenn//DDiieennssttlleeiissttuunnggeenn

Verkauf Wohnungen

Kleine Geschäftsempfehlungen

VVeerrmmiisscchhttee AAnnzzeeiiggeenn

Bekanntschaften

Rund um den Garten

BBeekkaannnnttsscchhaaffttssvveerrmmiittttlluunnggeenn

www.ag-muensterland.de

IHREWELT
WIRMACHEN

BUNTER!

Münster – Illustrierte Stadtges
vom Anfang bis heute

Als frühes religiöses Zentrum Nordwest-
deutschlands, als Handels- und Hansestadt,

als Mittelpunkt der Täuferbewegung, als Ver-
handlungsort zur Beendigung des Dreißigjähri-
gen Kriegs, als preußische Provinzialhauptstadt
und als westfälischer Verwaltungsmittelpunkt
bis heute, als kultureller Anziehungspunkt der
Region, als Sitz einer der größten deutschen
Universitäten sowie als Dienstleistungs- und
Industriestadt ist Münster weithin bekannt.
Nicht so viele deutsche Großstädte können auf
eine derart reiche und schon früh im politischen
Geschehen Europas verwurzelte Geschichte
blicken. Davon ist in dieser verständlich verfass-
ten Stadtgeschichte die Rede, aber auch von der
langen Entwicklung bis hin zur raumgreifenden
Regionalmetropole mit über 300.000 Einwoh-
nern einschließlich ihrer wirtschaftlichen und
wissenschaftlichen Entfaltung. Nicht zuletzt
wird von zahlreichen prägenden Persönlichkei-
ten quer durch alle Jahrhunderte gesprochen.
Mit 250 Abbildungen.

Bernd Haunfelder
Münster – Illustrierte Stadtgeschichte
2. Auflage | 212 Seiten | Bildband | Großformat: 23,5 x 30,5 cm
mit zahlreichen Fotos | geb. mit Schutzumschlag | ISBN 978-3-402-13145-9
29,95 EUR

Erhältlich in ausgewählten Buchhandlungen, in der WN-Geschäftsstelle
am Prinzipalmarkt in Münster oder über www.aschendorff-buchverlag.de

schichte
2. Auflage

Vielen Menschen in Para-
guay fehlt es an Nahrung,
Bildung und vielem mehr.
Wie sich für Petrona die
Zukunft verbessert, erfah-
ren Sie unter: brot-fuer-
die-welt.de/chance

Jeder
Mensch
hat eine
erste
Chance
verdient.

SCHENKE
LEBEN,
SPENDE
BLUT.
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Garantiert
krabbelfrei
Fruchtiger Crumble auf Insektenbasis
Crumbles, also mit Streu-
seln überbackene Früchte,
haben viele Talente: Sie wär-
men an kalten Tagen und
trösten an schlechten. Dazu
dienen sie als opulente
Nachspeise eines Menüs und
versüßen die Kaffeerunde
mit Tante Hiltrud.

Ein Aprikosen-
Crumble zum Bei-
spiel kann aber
noch viel mehr
sein: leicht verdau-

lich, schnell zubereitet, reich
an Proteinen und dabei res-
sourcen- und klimaschonend.
Zumindest, wenn als Protein-
quelle Insekten dienen, ge-
nauer: Grillenmehl-Protein-
riegel. Besonders unter Sport-
lern, die eine nachhaltige Al-
ternative zu Fleisch und Mol-
ke suchen, sind Insektenriegel
längst kein Geheimtippmehr.
Die Riegel findet man jetzt
deutschlandweit in den Rega-
len führender Supermärkte.
Sie liefern viel Protein mit al-
len essenziellen Aminosäuren
und Mikronährstoffe wie Vi-
tamin B12, Zink oder Eisen.
Der zubereitete Aprikosen-
Crumble bleibt aber garantiert
krabbelfrei. Und so geht‘s:
 Die Proteinriegel in einen

Mixer bröseln und alle weite-
ren Zutaten (mit Ausnahme
der Aprikosen) zugeben. So
lange durchmischen, bis eine
feine Masse entsteht.

Den Ofen auf 180 Grad Ober-
und Unterhitze vorheizen. In
der Zwischenzeit die Apriko-
sen waschen, entkernen, in
Spalten schneiden und in eine
Auflauf- oder Kuchenform
schichten.
 Der vorbereitete Crumble-

Teig kommt krümelig oben-
drauf. Nach rund 25 Minuten
– je nach Backofen – ist der
Crumble fertig. (djd-mk)

Aktiver
Klimaschutz

Die Ernährungs- und Landwirt-
schaftsorganisation der Vereinten
Nationen (FAO) kommt in ihrer
Studie „Edible Insects“ auch zum
Schluss, dass es positive Auswir-
kungen auf den Klimawandel
hätte, würden in der westlichen
Welt mehr Insekten verspeist.
Immerhin sind zwei Milliarden
Menschen in 140 Ländern der
Erde schon auf den Geschmack
gekommen. Weil Grillen in der
Aufzucht nur einen Bruchteil an
Platz, Wasser und Futter ver-
brauchen und im Vergleich zu
Rindern weniger als ein Prozent
der Treibhausgase produzieren,
ist eine auf Insekten basierende
Ernährungsform also mehr als
ein Trend unter weltenbummeln-
den Allesessern: Sie trägt am
heimischen Esstisch aktiv zum
Klimaschutz bei. (djd-mk)

InfoZutaten für drei
bis vier Personen

 3 Swarm Proteinriegel der
Sorte Raw Cacao

 60 ml Kokosöl
 35 g Mehl
 30 g Dinkel-Haferflocken
 3 EL Agavendicksaft
 4 Datteln
 1 Messerspitze Flockensalz
 6 Aprikosen

Einkauf

REZEPT DER WOCHE
Aprikosen-Crumble

Foto: djd-m
k/www.swarm

protein.com

Kreuzweise
einschneiden
Wie man Rosenkohl richtig zubereitet

Wer Rosenkohl kauft,
sollte am Ende je-
des einzelnen Köpf-

chens den Strunk nach-
schneiden. Das empfiehlt der
Provinzialverband Rheini-
scher Obst- und Gemüsebau-
er. Unter Umständen sind ei-
nige der äußeren Blätter auch
zu entfernen.
Außerdem empfiehlt es sich,

den Strunk kreuzweise einzu-
schneiden, damit das Köpf-
chen gleichmäßig gart. Aus
diesem Grund sollte man

auch darauf achten, dass die
einzelnen Köpfchen annä-
hernd gleich groß sind.
In der gehobenen Küche

wird der Rosenkohl zuneh-
mend in einzelne Blätter zer-
legt, die in der Pfanne ge-
schwenkt werden. Dies be-
deutet allerdings einen erheb-
lichen Arbeitsaufwand. Ro-
senkohl passt als Beilage zu
Wild, Geflügel und Schmor-
braten. Sehr wohlschme-
ckend ist er auch als Grundla-
ge für eineSuppe, in einemGe-

müseeintopf oder in einem
Auflauf.
Noch bis März wird Rosen-

kohl täglich geerntet und soll-
te möglichst frisch verzehrt
werden. Er kann für wenige
Tage bei niedrigen Tempera-
turen gelagert werden. Nach
dem Putzen und Blanchieren
lassen sich die kleinen Köpf-
chen sehr gut einfrieren. (dpa)

Noch bis März wird Rosenkohl
täglich geerntet. Foto: dpa

Kaki: Sorten
verschieden
verzehren

Ob man Kakis mit oder
ohne Schale essen soll-
te, hängt von der Sorte

ab. Das erklärt das Bundes-
zentrum für Ernährung
(BZfE). Die aus Italien stam-
mende Sorte Kaki Tipo sollten
Verbraucher laut BZfE ambes-
ten wie eine Kiwi essen: Also
in zwei Hälften teilen und aus
der Schale löffeln. Genießbar
sei sie nur im komplett reifen
Zustand, wenn die rotorange
Frucht wie eine Tomate unter
sanftem Druck nachgibt.
Meistens finden Verbrau-

cher im Supermarkt aber Ka-
kis der Sorte Rojo Brillante.
Anders als die kugelige Sorte
Kaki Tipo ist sie eher länglich-
konisch geformt. Sie kommt
häufig aus Spanien nach
Deutschland in die Regale.
Hier gilt: Einfach hineinbei-
ßen, wie bei einem Apfel,
selbst im festen Zustand. Da-
vor sollten Verbraucher das
Obst waschen. (dpa)

Gutabgeschnitten
Erbsenstark: Viele Hummus-Pasten
überzeugen im „Öko-Test“
Eigentlich braucht es nicht
viel, umHummus selbst her-
zustellen. Verbraucher kön-
nen die orientalische Spezia-
lität aber auch als Fertigpro-
dukt oft ohne Bedenken ge-
nießen.Das ist das Fazit einer
Untersuchung der Zeitschrift
„Öko-Test“ (Ausgabe Januar
2020).

Dabei schnitten zwölf
von 18 getesteten Ki-
chererbsenpasten der

Sorte „Classic“ mit den Noten
„gut“ oder „sehr gut“ ab. Wer
zu Bio-Varianten greift,macht
den Prüfern zufolge alles rich-
tig: Die sieben getesteten Pro-
dukte dieser Kategorie erhiel-
ten alle ein „gut“ oder „sehr

gut“. Aber auch fünf konven-
tionelle Artikel konnten über-
zeugen.
Drei Produkte bewegen sich

mit einem „befriedigend“ im
Mittelfeld, weitere drei sind
dem Test zufolge „ausrei-
chend“. Streng waren die Prü-
fer dabei unter anderem,
wenn es um Rückstände des
Unkrautvernichters Glypho-
sat und des Schwermetalls
Cadmium geht.
Zwar halten alle Kichererb-

sencremes die gesetzlichen
Grenzwerte für Glyphosat ein.
Für die Tester aber waren
Rückstände in insgesamt
sechs konventionellen Pro-
dukten ein Grund für Punkt-
abzüge. Cadmium war mit-

unter dafür ausschlaggebend,
drei Produkte auf die unteren
Ränge zu verweisen.
Geschmacklich hat „Öko-

Test“ beim Großteil der Artikel
wenig auszusetzen. Die Tester
achteten zumBeispiel auf eine
eindeutige Kichererbsennote
sowie auf Aromen der klassi-
schen Hummus-Zutaten: Se-
sam, Knoblauch, Zitrone und
Kreuzkümmel. Abzüge gab es
für drei Pasten, die stark oder
sehr stark säuerlich nach Es-
sig schmeckten. (dpa)

Cremig und würzig: Guter Hummus, eine orientalische Speziali-
tät,sollte deutlich nach Kichererbsen schmecken. Foto: dpa
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Fatale Wirkung
Magersucht im Netz: Falsche Vorbilder bei TikTok und Co.

Nicht als War-
nung, sondern
in einem aus-
drücklich posi-
tiven Kontext,

ästhetisch als Idealbild insze-
niert. Was macht das mit den
oft jungen Nutzern von Platt-
formen wie TikTok, Insta-
gram und Youtube?

„Wir können nicht sagen:
,Weil diese Bilddarstellungen
auf TikTok sind, gibt es bald
mehr Magersüchtige‘“, sagt
Kristin Langer von der Initiati-
ve „Schau hin! Was dein Kind
mit Medien macht“. Das be-
deutet allerdings nicht, dass
die Bilder und Videos keine
Wirkung haben. „Es wird sug-
geriert, dass das gesellschaft-
lich akzeptiert ist“, erklärt
Langer.

Gefährlich kann das vor al-
lem für jüngere Teenager sein,
die gerade ohnehin in einer
Findungsphase sind, die sich
viel mit Körperlichkeit und
Körperbild beschäftigen – und
die dabei mit sich selbst oft
unzufrieden sind. „Da können
Medienbilder durchaus ein
Auslöser sein, das eigene Ver-
halten zu verändern“, sagt
Langer.

Problematisch sind in die-
sem Kontext aber nicht nur
positive Bilder von Mager-
süchtigen. Auch die oft auf-
wendig inszenierten Bilder
gesunder, schlanker Influen-
cer haben da eine Wirkung –
genau wie TV-Sendungen wie

„Germany‘s Next Topmodel“.
„Dieses permanente Streben
nach dem perfekten Körper
kann für Jugendliche schon
eine Wirkung haben – vor al-
lem, wenn sie es dann mit
dem eigenen Körper und dem
eigenen, vielleicht nicht be-
sonders aufregenden Leben
vergleichen“, so die Expertin.

Eltern-Aufgabe ist es in sol-
chen Fällen, die Rolle des Kor-
rektivs oder des Gegenpols
einzunehmen, rät Langer:
„Wichtig ist, das nicht abzu-
tun oder das lächerlich zu ma-
chen.“ Denn das verunsichere

Teenager nur weiter. Gleich-
zeitig sollten Eltern aber
durchaus sagen, wie sie etwas
finden und warum ihnen
manche Bilder nicht gefallen.
Und dazu können sie Kontext
liefern oder Gesprächsange-
bote machen: Was ist eigent-
lich Magersucht, welche
Schicksale stecken vielleicht
hinter den Bildern? Wie viel
Arbeit und Inszenierung
steckt hinter einem Influen-
cer-Account, was ist da wirk-
lich echt? Und warum gibt es
Trends wie den „Skinny
Check“? Wie sehen für uns

schöne Körper aus? Und na-
türlich sollten Eltern ihre Kin-
der auch nicht mit Plattfor-
men wie TikTok oder Instag-
ram alleine lassen.

Vor allem gehe es aber da-
rum, Heranwachsende stark
zu machen, sagt Langer – zum
Beispiel, indem man mit ih-
nen auch darüber spricht, was
sie gut können. „Für ein ge-
sundes Aufwachsen müssen
Kinder die Möglichkeit haben,
sich nicht ständig schlecht zu
fühlen.“ (dpa)

Einst war das Stichwort
„Pro Ana“, jetzt ist es

„Skinny Check!“: Immer
mal wieder tauchen in
sozialen Netzwerken

Bilder und Videos von
extrem dünnen oder

sogar magersüchtigen
Menschen auf.

Immer dünner und dünner: Menschen mit Essstörungen geraten in
einen Strudel. Sie empfinden sich noch als zu dick, wenn sie bereits
sehr schmal sind. Foto: dpa

„Was man von hier
aus sehen kann“

Selma, eine alte Westerwälderin,
kann den Tod voraussehen. Immer
wenn ihr im Traum ein Okapi er-
scheint, stirbt am nächsten Tag je-
mand im Dorf. Unklar ist allerdings,
wen es treffen wird. Davon, was die
Bewohner in den folgenden Stun-
den fürchten, was sie blindlings wa-
gen, gestehen oder verschwinden
lassen, erzählt Mariana Leky in
ihrem Roman „Was man von hier
aus sehen kann“.

Für Bücherwürmer

DuMont Buchverlag, 320 Seiten
12 Euro

Fazit: 

Die Promi-Darts-WM
2020

An die Pfeile. Fertig. Los! ProSieben
bittet zum vierten Mal die interna-
tionale Weltklasse-Darts-Elite Seite
an Seite mit prominenten Hobby-
Spielern an die Scheibe – bei der
„Promi-Darts-WM 2020“ live aus
Bonn. Dieses Jahr kämpfen unter
anderem der PDC-Weltranglistener-
ste Michael van Gerwen, Deutsch-
lands bester Dartspieler Max Hopp
und Darts-Legende Phil Taylor um
den Titel. Wer von ihnen beweist
eine ruhige Hand und trifft voll ins
Rote?

Für Couchpotatoes

Sport / Deutschland
mit Max Hopp, Phil Taylor
20.15 Uhr, Sender

Fazit: 

„
Dieses permanente
Streben nach dem
perfekten Körper

kann für Jugendli-
che schon eine

Wirkung haben.
Kristin Langer von der Initiative
„Schau hin! Was dein Kind mit

Medien macht“„

RÄTSEL undDENKSPORT

1

2

3

4

5

1 2 3 4 5

Knöchel-
gegend

Augen-
flüssig-
keit
argenti-
nischer
Staats-
mann †

Sohn von
Onkel
oder
Tante

gewöhn-
lich,
üblich

Glas-
licht-
bild
(Kw.)

DDEEE
MNRU

radio-
aktives
Element

IOT

AESU

AOR
RST

Über-
bringer

Filmkas-
setten-
verleih

AEN
NPT

Handels-
platz

ABRV

AKNOT

Zirkus-
künstler

MNOO

alt-
babylo-
nische
Stadt

liebens-
würdig

Ansatz-
rohr-
stück

AGK
NOR

über-
reichen

EEFRS

Anti-
transpi-
rant
(Kw.)

OT

EST

Haupt-
stadt der
Algarve

TU

AEGN
OOR

EFH
RTU

wilde
Acker-
pflanze

Taxis
in
England

EKM

ENP

CIL
LNO

eng-
lisches
Fürwort:
sie

AJT

EIS

englisch:
oder

BCEEH
ORRSU

BCI

HOR

ALPEN

DOMINO

DRUIDE

FETA

FOLGE

FRECH

GLASUR

IMPULS

IOWA

KALK

KNEIPE

LEGION

NIAMEY

NOUGAT

POLLE

REIF

RUTH

SALAER

SINGLE

UTOPIA

WEITAB

G
F
P
V
T
A
R
Z
A
N
U
Y

A
T
R
A
G
E
N
M
B
R
C
E

B
Q
L
I
O
N
A
O
Y
I
H
J

E
S
N
H
S
X
L
F
M
E
I
A

L
I
A
U
I
C
H
I
R
A
C
H

I
R
S
M
L
K
H
N
B
E
D
W

Z
R
E
T
T
E
N
O
I
Y
C
E

E
E
I
P
Y
B
M
N
M
M
E
H

S
T
O
U
P
E
T
A
S
T
E
R

42

1

5

3

6

sich
ein-
prägen

nacht-
aktiver
Halb-
affe

franzö-
sische
Anrede:
Frau

stache-
lige
Wüsten-
pflanze

Waffen-
rock
der
Ulanen

englisch:
Tier

Augen-
flüssig-
keit

Blüten-
abson-
derung

stechen-
des
InsektG

F
P
V
T
A
R
Z
A
N
U
Y

A
T
R
A
G
E
N
M
B
R
C
E

B
Q
L
I
O
N
A
O
Y
I
H
J

E
S
N
H
S
X
L
F
M
E
I
A

L
I
A
U
I
C
H
I
R
A
C
H

I
R
S
M
L
K
H
N
B
E
D
W

Z
R
E
T
T
E
N
O
I
Y
C
E

E
E
I
P
Y
B
M
N
M
M
E
H

S
T
O
U
P
E
T
A
S
T
E
R

F
T

P

V

E
R
M
U
E
D
E
N
D

E
S
A
U

R

T
O
I

S
E

R
O
S
T
R
A

P
E
N
T
A
N

E
M

L
E

D

B
R
A
V

M
O
N
O

L
I

O
K
T
A
N

T
U

D

U

R

F
E
R
S
E

A
N
G
K
O
R

T
O

S
E
T

E
D

U
T

T
B

F
U
E
R
T
H

O
R
E
G
A
N
O

Z
E

P
E
N

R
D

M
E
K

I

C
O
L
L
I
N

T
J
A

I
S
E

S

E

B
I
C

R
O
H

B
R
O
S
C
H
U
E
R
E

NOLTE

g

ANKERN

M
E
R E

N

K
A
K E

E

T
R
A

E
N
E

L
E
M

U
L
A

N
E
K

T

M
A
D

A
N
I

M
U
E

C

267170437

155406561

422576998

LÖSUNGEN



FROHES NEUES SPAR

in unseren Häu
sern oder

auf hardeck.de

Mehr als
200 BEST-OF-
ANGEBOTE

FROHES NEUES SPAR

Mehr vomTestsieger

MEHR AUF HARDECK.DE


